
Der GIE gab die gespeicher-
te Erdgas-Menge mit 254,92
Terawattstunden an. Zum
Vergleich: Im Januar und Fe-
bruar 2023 wurden laut Bun-
desnetzagentur gut 196 Tera-
wattstunden Erdgas ver-
braucht. Im gesamten Jahr
2022 waren es 847 Terawatt-
stunden.
Der Präsident der Bundes-

netzagentur, Klaus Müller,
zeigte sich erfreut: „Wir sind
viel besser vorbereitet auf
den Winter, als wir es im
letzten Jahr waren“, sagte er.
Für eine vollständige Ent-
warnung sei es aber zu früh.
„Wir bitten die Menschen,
sich weiter genau zu überle-
gen, welcher Verbrauch sich
einsparen lässt.“ Wer Gas
sparsam verbrauche, könne
auch im kommenden Winter
viel Geld sparen. „Ein
Durchschnittshaushalt hat
durch achtsamen Gasver-
brauch im letzten Jahr rund
440 Euro gespart.“

Gasmangel nur bei
extremen Temperaturen

Mit der erneut vollständigen
Befüllung sind die Betreiber
und Nutzer der Gasspeicher
ihrer Verantwortung für eine
sichere Gasversorgung im
Winter umfassend nachge-
kommen, lobte der Ge-
schäftsführer des Speicher-
verbands Initiative Energien

Speichern (Ines), Sebastian
Heinermann. Er hoffe, dass
dies in der Politik Vertrauen
schaffe, sodass von weiteren
Eingriffen in die Speichernut-
zung abgesehen werden kön-
ne. Heinermann verwies hier
auf Vorschläge der Bundesre-
gierung zur Änderung des
Gasspeichergesetzes. Diese
sähen weitergehende Pflich-
ten für Speicherbetreiber und
-nutzer vor. Für den Winter
bedeute die erneut vollständi-
ge Befüllung, dass unter den
aktuellen Bedingungen nur
noch extrem kalte Tempera-
turen zu einer Gasmangellage
führen könnten.
Im Oktober importierte

Deutschland nach Angaben
der Netzagentur gut 74 Tera-

wattstunden Erdgas. Zuletzt
kam dieses durch Pipelines
vor allem aus Norwegen, Bel-
gien und den Niederlanden.
Kleinere Mengen flossen aus
Frankreich, Österreich, der
Schweiz und über die neuen
Flüssigerdgas-Terminals an
den deutschen Küsten in das
deutsche Fernleitungsnetz.
Eine 2022 während der

Gaskrise eingeführte Verord-
nung sieht unter anderem
vor, dass die Speicher am 1.
November zu mindestens 95
Prozent gefüllt sein müssen.
Am 1. Februar müssen sie
noch zu 40 Prozent gefüllt
sein. Die 95 Prozent waren
am 26. September erreicht
worden. Die Gasspeicher
gleichen Schwankungen

beim Gasverbrauch aus und
bilden damit ein Puffersys-
tem für den Markt.
Im Winter nehmen die

Füllstände üblicherweise ab,
nach dem Ende der Heizpe-
riode wieder zu. Der größte
deutsche Speicher im nieder-
sächsischen Rehden ver-
zeichnete vergangenen
Sonntag einen Füllstand von
99,3 Prozent. (DPA)

Erdgasspeicher sind voll
Laut Experten droht nur bei extrem kalten Winter ein Mangel

VON HELGE TOBEN

BRÜSSEL/BONN. Die Erdgasspei-
cher in Deutschland haben ver-
gangenen Sonntag die 100-Pro-
zent-Marke erreicht, wie aus Da-
ten des europäischen Gasspei-
cherverbands GIE hervorgeht.
Die Menge des in den Speichern
gelagerten Erdgases entspricht
etwa dem Verbrauch von zwei
bis drei durchschnittlich kalten
Wintermonaten.

Technische Anlagen zur Verdichtung von Erdgas stehen auf dem Gelände des Erdgasspeichers Rehden.
Bei der Speicheranlage handelt es sich um den größten Erdgasspeicher in Westeuropa. FOTO: DITTRICH
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Klaus Müller, Präsident der Bundesnetzagentur

„Wir sind viel besser vorbereitet auf den
Winter, als wir es im letzten Jahr waren.“

Wetter-Willi
Doch, die Sonne ist da, freut sich Wil-
li. Und sie schaut heute auch durch-
aus mal für längere Zeit durch die
Wolken. Aber warm wird es nicht.
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Wolfgang Petry (72) hat
ein neues Weihnachtsal-
bum mit Eigenkompositi-
onen und Coverversio-
nen auf den Markt ge-
bracht. Bei fast allen
Songs hat er noch indivi-
duelle Extras hinzuge-
fügt.

Prominent Seite 8

Weihnachtsalbum von Wolle
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Zwischen Bremerhaven
und dem Kreis Cuxhaven
liegt eine Landesgrenze.
Doch es gibt auch Koope-
rationen. Eine Wehdeler
Landwirtin führt die Bre-
merhavener Wirtschafts-
junioren an.

Das Cuxland Seite 9

Bäuerin führt Wirtschaftsverband
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Bald ist es wieder so
weit: Die Bremerhavener
treffen sich in der Innen-
stadt bei Reibekuchen
und Glühwein, bummeln
durch den Lichterglanz
und fahren Riesenrad -
demnächst öffnet der
Weihnachtsmarkt.

Stadt Bremerhaven Seite 3

Weihnachtsmarkt öffnet bald
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Die NFL hat sich in
Deutschland eingerich-
tet. 2024 wird in der Alli-
anz Arena gespielt, 2025
in Frankfurt. Dass es da-
nach weitergeht, gilt als
sicher. Fans hoffen auf
globale Entwicklungen.

Sport Seite 12

Fans hoffen auf Football-Spiele
BERLIN. Für junge Menschen
ist die Bezahlung bei der Be-
rufs- und Ausbildungswahl
am wichtigsten. Das geht
aus einer repräsentativen
Umfrage der Wirtschaftsjuni-
oren Deutschland (WJD) her-
vor. Demnach wollen 81 Pro-
zent der Befragten gute Ver-
dienstmöglichkeiten. Sinn
und Zweck des Jobs seien
eher zweitrangig.

Berufswahl

Generation Z
schaut aufs Geld

NÜRNBERG. Fast die Hälfte aller
Betriebe in Deutschland hat in
der ersten Jahreshälfte 2022
seine Stellen für Fachkräfte
nicht besetzen können. Dies
geht aus einer Studie des
Nürnberger Instituts für Ar-
beitsmarkt- und Berufsfor-
schung (IAB) hervor. Während
über alle Betriebe hinweg
rund 45 Prozent der Stellen
für Fachkräfte unbesetzt blie-
ben, waren es bei Kleinstbe-
trieben den Angaben nach so-
gar 62 Prozent. In Großbetrie-
ben fiel der Anteil der unbe-
setzten Stellen für Fachkräfte
mit 24 Prozent geringer aus.
Große Unterschiede zeigten
sich bei der Untersuchung
auch zwischen verschiedenen
Branchen. Besonders betrof-
fen war demnach das Bauge-
werbe, wo fast zwei Drittel al-
ler Stellen nicht besetzt wer-
den konnten.

Studie

Fachkräfte-Stellen:
Hälfte unbesetzt

BERLIN. Durch Tarifflucht von
Arbeitgebern verliert der Staat
nach einer DGB-Analyse Milli-
ardeneinnahmen. Insgesamt
entgingen den Sozialversiche-
rungen in Deutschland jährlich
rund 43 Milliarden Euro an Bei-
trägen, Bund, Länder und
Kommunen nähmen rund 27
Milliarden Euro weniger Steu-
ern ein. Das geht aus Berech-
nungen des Deutschen Ge-
werkschaftsbunds (DGB) auf
Basis von Daten des Statisti-
schen Bundesamtes hervor, die
vor Kurzem vorgestellt wur-
den. Die sogenannte Tarif-
flucht ist der Versuch eines Ar-
beitgebers, einen Tarifvertrag
zu unterlaufen und so Löhne
und Gehälter zu bezahlen, die
niedriger als die tariflich ver-
einbarten sind.

Weniger Sozialbeiträge

Milliardenverlust
durch Tarifflucht

12. November 2023 45. Jahrgang, Nr. 45 ST / Auflage: 108500 Exemplare Redaktion: 0471 5918-156 / Anzeigen: 0471 5918-430 / Zustellung: 0471 90266-600

ANZEIGE

IHR BARRIEREFREIES
KOMFORT-BAD

FÜR DIE ZUKUNFT

0471-730 11
www.genuttis.info

ANZEIGE

KLABENzeit

ANZEIGE

Oh du Stylische:
Bei unserer Auswahl
frohlockt einfach jeder.

Möbel auf denPunkt gebracht

KEMNER HOME COMPANY GMBH & CO. KG
Handelspark 3, 27624 Geestland,Mo. geschlossen, Di.-Fr. 10:00–19:00, Sa. 10:00–18:00
fon 04745/9491-0, fax 04745/9491-51, info@kemner.de, www.kemner.de

Kemner Home Company GmbH & Co. KG, Amtsgericht Tostedt, HRA 111104, vertreten durch Rudolf Kemner Einrichtungshaus Beteiligungs GmbH, Amtsgericht Tostedt, HRB 111221, Geschäftsführer: Nils Kuiper.

Entdecke
viele

neue Pro
dukt-

neuheite
n

Entdecke
unsere

weihnach
tliche

Deko-We
lt



2 STADT BREMERHAVEN 12. November 2023 SONNTAGSjOURNAL

Verregnete Sommerabende
werden im Schaufenster Fi-
schereihafen künftig ent-
spannter sein: Einer Überda-
chung für die Gastronomie-
betriebe steht nichts mehr im
Wege. Denn mittlerweile ha-
ben alle Gastronomen im
Gegenzug einer Mieterhö-
hung zugestimmt. Am Mitt-
woch legte das Wirtschafts-
und Häfenressort auf Bitte
der CDU-Bürgerschaftsfrak-
tion im Landeshafenaus-
schuss einen entsprechen-
den Bericht vor.
Der CDU-Abgeordnete

Thorsten Raschen hofft auf
eine Umsetzung bereits im
kommenden Sommer. Doch
Jörg Peters vom Wirtschafts-
und Häfenressort bremste
die Erwartungen: „Sommer
2024 ist sehr anspruchsvoll.
Der Zeitpunkt hängt davon
ab, was man realisieren
will.“
Anfang Oktober hatte

Gastronom Patrick Fiedler
im Namen der Mieter der
Halle IV gegenüber der Fi-
schereihafenbetriebsgesell-
schaft (FBG) erklärt, dass
jetzt alle dort ansässigen

Gastronomen einer Mieter-
höhung zustimmen. Damit
soll die Überdachung der
Terrassen refinanziert wer-
den. „Damit ist die wesentli-
che Voraussetzung erfüllt, ei-
nen Planungsauftrag für eine
entsprechende Überdachung
zu erteilen“, heißt es im Be-
richt des Ressorts.

Treffen am 28. November

Unmittelbar nach der positi-
ven Rückmeldung sei die
FBG tätig geworden. Ein ge-
meinsamer Termin zum wei-
teren Vorgehen war zu-
nächst für Ende Oktober ge-
plant, wurde aber auf
Wunsch der Mieter der Halle
IV auf den 28. November
verschoben. Bei diesem Ge-
spräch sollen jetzt mögliche
Varianten besprochen und
das weitere Vorgehen zwi-
schen allen Beteiligten ver-
abredet werden.
Die FBG hat der Werbege-

meinschaft Schaufenster Fi-
schereihafen signalisiert,
dass sie in eine konkrete Pla-
nung einsteigt, wenn alle
Gastronomen einer monatli-
chen Mieterhöhung von
mindestens 3,50 Euro pro
Quadratmeter zustimmen.
Die Gespräche über den

Wunsch einer Überdachung
der Terrassen ziehen sich
seit Jahren hin. Die FBG
hatte dabei stets deutlich ge-
macht, dass sie als Vermiete-
rin in eine Überdachung in-
vestieren werde, wenn alle
Gastronomen der Halle IV
über eine Mieterhöhung die
Refinanzierung sicherstellen.

Die Anforderung der Gastro-
nomen an die Überdachung
variierten vom reinen Son-
nenschutz bis zu einem pa-

villonähnlichen Gebäude,
das ganzjährig gastrono-
misch genutzt werden kann.
Seit gut einem Jahr konzent-

riert sich der Wunsch laut
Bericht auf einen Sonnen-/
Wetterschutz, der eine Ver-
längerung der Saison ermög-
licht.
Bislang fehlte die Bereit-

schaft aller Mieter der Halle
IV und der davorliegenden
Terrassen, sich über eine
Mieterhöhung an den Kos-
ten der Überdachung zu be-
teiligen. Das hat sich jetzt
verändert.

Die Überdachung soll kommen
Gastronomiebetriebe im Schaufenster Fischereihafen stimmen Mieterhöhung zu

VON DENISE VON DER AHÉ

BREMERHAVEN. Regen beim Bre-
merhavener Musiksommer
oder an anderen Sommeraben-
den? Nicht mehr so schlimm,
denn die Überdachung für die
Gastronomiebetriebe im
Schaufenster Fischereihafen
soll kommen. Im Gegenzug
stimmten die Betriebe einer
Mieterhöhung zu.

Künftig mehr Wetterschutz als einzelne Sonnenschirme: Die Überdachung für das Schaufenster Fische-
reihafen soll kommen. FOTO: HARTMANN
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Jörg Peters, Wirtschafts- und Häfenressort

„Sommer 2024 ist sehr anspruchsvoll.
Der Zeitpunkt hängt davon ab,

was man realisieren will.“

BREMERHAVEN. Berufsinforma-
tionen aus erster Hand von
Praktikern, darum geht es
am Donnerstag, 16. Novem-
ber um 16 Uhr, wieder im
Berufsinformationszentrum
BIZ, Grimsbystraße 1, in
Bremerhaven. Thema des In-
formationsnachmittags wer-
den die unterschiedlichen
Ausbildungen bei der Deut-
schen Bahn sein. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Eine
Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Der Schwerpunkt der im

Berufsinformationszentrum

vorgestellten Ausbildungen
liegt auf den Berufen, die in
der Region ausgebildet wer-
den. In Bremerhaven wer-
den die Ausbildungen zum
Zugverkehrssteuerer, Lo-
krangierführer (Güterver-
kehr) sowie Elektroniker für
Betriebstechnik angeboten.
Dazu kommen weitere Beru-
fe in Bremen.
In der Zeit ab 15 Uhr kön-

nen die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer der Veran-
staltung eine Mitarbeiterin
der Personalgewinnung der
Deutschen Bahn persönlich

kennenlernen. Es werden In-
formationsgespräche zu al-
len Ausbildungs- und Wei-
terbildungsangeboten mit
der Expertin angeboten.

Fragen stellen
zur Wunschausbildung

Die Besucher sollten auf je-
den Fall erste Fragen zur
Wunschausbildung mitbrin-
gen. Wer sich vorab über die
Ausbildungsangebote der
Deutschen Bahn informieren
möchte, findet Wissenswer-
tes im Internet. (SJ)

https://db.jobs/de-de

Infos über die Ausbildung bei der Bahn
Berufsinformationszentrum bietet am Donnerstag Expertengespräche an

Ein Triebfahrzeugführer der
Bahn erklärt einem Bewerber
den Führerstand eines ICE.

FOTO: WALZBERG/DPA

MITTE. Mit dem ultimativen
Wetter-Pub-Quiz unter dem
Titel „Da braut sich was zu-
sammen“ schließt die Klima-
haus-Meteorologin Annika
Brieber, am Donnerstag, 16.
November, die diesjährige
Herbstreihe von Science goes
Public. Geistesblitze und Wet-
terfrosch-Perspektiven bei
den Fragen rund um Nieselre-
gen, Sturmböen und Schäf-
chenwolken sind erwünscht.
Auf die Schlaumeier im Publi-
kum warten sogar Gewinne.
Das Quiz startet um 20.30 Uhr
in der One Up Game Bar, Am
Gitter 3 (Nähe Alte Bürger).

www.sciencegoespublic.de

Science goes Public

Wetterfragen
beim Pub-Quiz
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Aus der Seestadt

GEESTEMÜNDE. In Zeiten, in denen Krieg in der Nachbarschaft wie-
der zum Alltag gehört, ist das Gedenken an die Opfer von Krieg
und Gewaltherrschaft aktueller denn je. Das ist das Anliegen des
Volkstrauertages. Dieser Gedanke hat aus Sicht des Volksbundes
nichts von seiner Bedeutung eingebüßt. Am Volkstrauertag gibt
es auch in Bremerhaven mehrere Möglichkeiten, zu verarbeiten
und ein Zeichen der Versöhnung zu setzen. Die Gedenkveranstal-
tung findet statt am 19. November um 11.45 Uhr auf dem Geeste-
münder Friedhof, Feldstraße.

Gedenkfeier zum Volkstrauertag

MITTE. Kehlkopf- und Oberton-
gesang erklingt am Freitag,
17. November, um 20 Uhr im
Pferdestall, Gartenstraße 5-7,
wenn Huun Huur Tu auftre-
ten. Die Gruppe stammt aus
der russischen autonomen
Republik Tuwa. Ihr Oberton-
gesang machte sie weltbe-
rühmt, ihre Konzertreisen
führen sie rund um die Welt.
Tuwinischer Kehlkopf- und
Obertongesang gilt als eine
der faszinierendsten Vokal-
techniken überhaupt. Karten:
Tel. 0471/43333.

Konzert mit
Obertongesang

Huun Huur Tu bringen traditio-
nellen Gesang aus der Republik
Tuwa auf die Bühne. FOTO: BALß

GEESTEMÜNDE. Die Evangeli-
sche Stadtkantorei Bremerha-
ven lädt zum Chorkonzert in
der Christuskirche am heuti-
gen Sonntag, 12. November,
um 17 Uhr. Aufgeführt wird
das „Oratorium nach Bildern
der Bibel“ von Fanny Men-
delssohn, der Schwester von
Felix Mendelssohn. Die hoch-
begabte Komponistin und Pi-
anistin steht oft im Schatten
ihres Bruders und wird häufig
unterschätzt. Karten für das
Konzert gibt es an der Abend-
kasse.

Chorkonzert
der Stadtkantorei

Die Stadtkantorei tritt in der
Christuskirche auf. FOTO: PR

GEESTEMÜNDE. Die Buchhandlung Hübener zeigt noch bis Diens-
tag, 28. November, die Wanderausstellung „Die Schönsten Deut-
schen Bücher 2023“ der Stiftung Buchkunst. Die 25 „Schönsten
Deutschen Bücher“ sind vorbildlich in Gestaltung, Konzeption
und Verarbeitung. In jeder der fünf Kategorien „Allgemeine Lite-
ratur“, „Wissenschaftliche Bücher/Fachbücher/Schul- und Lehrbü-
cher“, „Ratgeber, Sachbücher“, „Kunstbücher, Fotobücher, Aus-
stellungskataloge“ und „Kinderbücher, Jugendbücher“ gibt es
fünf Preisträger.

Wanderausstellung mit schönen Büchern

GEESTEMÜNDE. Für alle, die an ihre verstorbenen Angehörigen
denken, öffnet die Marien- und Christuskirchengemeinde in Bre-
merhaven am Ewigkeitssonntag, 26. November, von 12 bis 15 Uhr
die Kapelle auf dem Geestemünder Friedhof: Superintendentin
Susanne Wendorf-von Blumröder und Pastor Malte Plath sind in
dieser Zeit in der Kapelle für Andachten, persönliche Gespräche
oder den gemeinsamen Gang zum Grab da.

Gedenken an verstorbene Angehörige

Kliniken

Aufnahmebereitschaft der
chirurgischen Kliniken:

Unfallchirurgische Aufnahmebereit-
schaft:

Klinikum Bremerhaven Reinken-
heide, 04 71/2 99-0

Ameos-Klinikum Mitte Bremerha-
ven, 04 71/48 05-0

Allgemein- und bauchchirurgische
Bereitschaft:

Klinikum Bremerhaven Reinken-
heide, 04 71/2 99-0

Ameos-Klinikum Mitte Bremerha-
ven, 04 71/48 05-0

Bremerhaven

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
·····························································
im Ameos-Klinikum Mitte Bremerha-
ven, Wiener Straße 1, 116 117.
Sonntag von 8 bis 23 Uhr (falls Haus-
arzt oder behandelnder Arzt nicht er-
reichbar). Nach 23 Uhr erfolgt die
Versorgung durch das Ameos-Klini-
kum Mitte, Wiener Str. 1,
04 71/4 80 50.
Bei anhaltenden Brustschmerzen
über 5 bis 10 Minuten: Rettungs-
dienst 112

Augenärztlicher Notfalldienst
·····························································
Wenn zu den üblichen Praxisöff-
nungszeiten der behandelnde Au-
genarzt nicht erreichbar ist, erfolgt
die Versorgung durch den ärztlichen
Bereitschaftsdienst im Ameos-Klini-

kum Mitte Bremerhaven, 116 117.

Kinderärztlicher Notfalldienst
·····························································
Kinder- und Jugendärztlicher Bereit-
schaftsdienst im Ameos-Klinikum
Mitte Bremerhaven, Wiener Str. 1,

116 117. Sonntag von 10 bis 12 und
16 bis 18 Uhr (falls behandelnder Kin-
derarzt nicht erreichbar).

Zahnärztlicher Notfalldienst
·····························································
Sonntag, 10 bis 12 und von 17 bis 19
Uhr (falls behandelnder Arzt nicht er-
reichbar): ZA Lutz Hans Reinhardt,
Goldammerstr. 10-12, 34727

Tierärztliche Notfallbereitschaft
·····························································
Bitte an den Tierarzt wenden, dort
wird telefonisch mitgeteilt, wer Not-

dienst hat. Weitere Infos unter:
www.tierarzt-notdienst-bhv.de

Apotheken-Notdienst
·····························································
Sonntag ab 9 Uhr: Wir leben - Apo-
theke in Bremerhaven, Bohmsiel 1
(bei Kaufland), 9026 1970

Landkreis Cuxhaven

Ärzte
·····························································
Allgemeine Praxisöffnungszeiten.
Rufbereitschaft 15 bis 7 Uhr (falls
Hausarzt oder behandelnder Arzt
nicht erreichbar): 116 117.

Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst
·····························································
Augenärztlicher Notfalldienst Elbe-
Weser-Dreieck (zum Ortstarif):

04141/98 1787.

Zahnärztlicher Notfalldienst
·····························································
Sonntag von 10 bis 11 Uhr und 19 Uhr:
Dr. Korf, Hagen, 04746/8057

Apotheken-Notdienst
·····························································
Sonntag: Orchideen-Apotheke, Lox-
stedt, Bahnhofstraße 32, 04744/
2364

Bereitschaftsdienst
der Sozialstationen
·····························································
Alle 24 Stunden erreichbar.
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Ärztlicher Notdienst

Die Nummer des Ärztlichen
Bereitschaftsdienstes: 116 117

FOTO: PLEUL/DPA

ANZEIGE

LEBEN RETTEN KANN

SO EINFACH SEIN

Mo., 13. November
Nordholz
Ev. Luth. Kirchengemeinde
Elbstraße 6
von 16:00 – 20:00 Uhr

Do., 16. November
Hagen im Bremischen
Grundschule
Amtsplatz 2
von 16:00 – 20:00 Uhr

RESERVIERE DIR EINEN
TERMIN &REDUZIERE
DIE WARTEZEITEN
EINFACH DEN QR-CODE SCANNEN
ODER BLUTSPENDE-LEBEN.DE TERMINE

ANZEIGE

SCHNÖKERN, STÖBERN, STAUNEN.
Weihnachtsduft liegt in der Luft: Wir laden Sie
herzlichst heute von 11-17 Uhr zu unserer
Weihnachtsausstellung im Autohaus Bobrink,
Am Lunedeich 182 in Bremerhaven ein.

Es wartet ein breites Spektrum an Aussteller*innen
mit besonderen Angeboten bei weihnachtlicher
Stimmung auf Sie. Basteln Sie unter kompetenter
Anleitung Gestecke mit Ihren Kindern oder
plaudern Sie bei einem leckeren Stück Kuchen und
einer heißen Tasse Kaffee mit Freunden, Nachbarn
und Bekannten.

Ein besonderes Highlight: Erleben Sie den neuen
BMW i5 hautnah und entdecken Sie außerdem ein
ganz besonderes Modell in unserem MINI Bereich!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Autohaus Bobrink
Am Lunedeich 182
27572 Bremerhaven
Tel. 0471 90084-0

www.bobrink.de @Bobrink Gruppe@bobrinkgruppe
Nichts mehr verpassen:
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Kinderkino zu Gast in der Stadtbibliothek Bremerhaven

rneut macht das Kinderkino seine Runde: Am
Donnerstag, 7. Dezember, um 16.30
Uhr zeigen die Stadtbibliothek

Bremerhaven und am Diens-
tag, 12. Dezember, um 16.30
Uhr die Stadtteilbiblio-
thek Leherheide die Re-
alverfilmung des Kin-
derbuchklassikers „Jim
Knopf und die Wilde
13“ von Michael Ende.
Das ist eine Geschich-
te, in der Freundschaft
und Abenteuer großge-
schrieben werden. Nach-
dem Jim Knopf und Lukas,
der Lokomotivführer, den
Drachen Frau Mahlzahn besiegt
haben, begibt sich die Piratenbande
„Die Wilde 13“ auf einen Rachefeldzug. Ihre
Dampfloks Emma und Molly begleiten die bei-
den Lummerländer auf ihrer gefährlichen Reise.

E Das Kinderkino ist ein medienpädagogisches
Angebot zur Filmbildung junger Menschen

und wird vom Kulturamt Bremerha-
ven organisiert. Es richtet sich an

Familien und Kinder bis zu
zwölf Jahren. Nach dem
Film wird ein Begleitpro-
gramm angeboten: Das
junge Filmpublikum
kann kleine Lokomoti-
ven, bunte Knopfbilder
und Knopfarmbänder
basteln. Zum Weiterstö-
bern bietet die Stadtbib-

liothek einen Büchertisch
rund um Jim Knopf und die

Geschichten von Michael Ende
an. Der Film eignet sich für Kinder

ab der ersten Klasse. Der Eintritt ist kos-
tenlos. Die Plätze sind begrenzt. Anmeldungen:
kulturbuero@magistrat.bremerhaven.de oder
unter Tel. 0471/ 5903498. FOTO: MURAT/DPA

„Jim Knopf und die Wilde 13“ auf der Leinwand

ach dem Herbstbeginn startet nun
auch bald wieder die Vorweihnachts-
zeit mit den allgegenwärtigen Kalori-

enbomben. Um den bereits vorhanden Kilos
und den dann zusätzlich noch zu erwarten-
den nicht so viele Chance zu lassen, habe ich
in letzter Zeit öfter mal über ein neues Sport-
programm nachgedacht. Doch welche Sport-
art könnte zu mir passen? Es gibt ja so viele Neuheiten und
Trends, die bisher an mir vorbeigegangen sind. Klassisches Jog-
gen oder Walken ist schon lange nicht mehr angesagt. Jetzt
heißt es: HILIT oder Barre im Studio, Bouldern am Kletterfelsen
oder vielleicht auch HYROX in der Event-Halle. Aha. Und was
genau macht man bei HILIT? HILIT-Training besteht laut Infos
aus derart intensiven Intervallen, dass der Körper an seine Leis-
tungsgrenze gehen muss. Wo genau meine Leistungsgrenze
liegt, bin ich mir gar nicht sicher. Aber das hört sich definitiv zu
anstrengend an und schreckt mich sofort ab. Gleiches gilt für
HYROX: achtmal einen Kilometer laufen und dazwischen acht
heftige Workouts - wohl auch eher nichts für mich. Und Boul-
dern? Angeblich boomt das Klettern ohne Seil in Absprunghö-
he. Und lediglich anfängliche Blasen an den Händen, blaue Fle-
cken oder Schürfwunden könnten einen in den ersten Kletter-
stunden begleiten. Also, mich begleitet ganz besonders eine ex-
treme Höhenangst - und ich verzichte daher gern aufs Auspro-
bieren und auch auf die Blauen Flecken. Dann vielleicht lieber
Barre Workout, eine Mischung aus Yoga, Pilates und Tanz. Aber:
Bewegungen aus dem klassischen Ballett sind enthalten. Ich
fürchte, so weit bekomme ich meine Beine nicht mehr nach
oben. Einen neuen vielversprechenden Fitnesstrend aber entde-
cke ich dennoch: Mindfulness. Hier geht es ums Abschalten,
nach innen horchen, sich auf sich selbst konzentrieren. Das
klingt doch sympathisch und auch umsetzbar! Die Übungen sol-
len den Alltag entschleunigen und Stress reduzieren. Vielleicht
reduzieren sie ja auch noch überflüssige Kilos. Das probiere ich
doch gleich mal aus. Regina Kahle

N
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Moment mal ...

HILIT, HYROX oder Barre?

MITTE. Haikus sind kurze Gedichte, die in Japan entstanden und
mittlerweile weltweit verbreitet sind. Und dennoch sind sie vie-
len Menschen fremd. Dies zu ändern ist Ziel des Vortrags in der
Kulturinsel Bremerhaven, Bürgermeister-Smidt-Straße 20, am
Donnerstag, 30. November, um 19 Uhr. Tobias Tiefensee stellt
Autoren vor und liest Haikus aus seinem Heft „Zwiegespräch mit
der Stille“.

Über die Kunst des kurzen Gedichts
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Aus der Seestadt

GEESTEMÜNDE. Die nächste Stadtteilkonferenz Geestemünde be-
ginnt am Donnerstag, 16. November, 18.30 Uhr, im Ernst-Barlach-
Haus (Am Holzhafen 8). Ab 17.30 Uhr können sich alle bei Tee
oder Kaffee mit Nachbarn über Geestemünder Themen austau-
schen. Hauptthema ist der Koalitionsvertrag aus der Sicht Gees-
temündes: Was konkret wird für die Legislaturperiode geplant?

Austausch über Geestemünder Themen

Lichterglanz, Musik, Man-
delduft und Glühwein - die
Bremerhavener freuen sich
auf den Weihnachtsmarkt als
Treffpunkt mit Freunden und
Kollegen oder für den Bum-
mel mit der Familie. Wir ha-
ben alle wichtigen Fakten
zusammengetragen.
Vom 27. November bis 30.

Dezember täglich von 11 bis
21 Uhr: Das Gelände er-
streckt sich von der Großen
Kirche auf der Bürgermeis-
ter-Smidt-Straße bis zum
Theodor-Heuss-Platz. Die
offizielle Eröffnung ist für
Montag, 27. November, um
18 Uhr angesetzt. Der Gos-
pelchor „Gospels and more“
sorgt für die Einstimmung
auf die Vorweihnachtszeit.
Auch Schausteller haben Fa-
milien: Deshalb ist der
Markt vom 24. bis 26. De-
zember geschlossen.
65 Buden - so viele wie in

den Vorjahren - werden in
der „Bürger“ mit dem
hübsch dekorierten „Rü-
cken“ so vor die Geschäfte
gestellt, dass Besucher die
Straße leicht queren können.
Die meisten bieten Essen
und Getränke, einige auch
Waren. 75 beleuchtete Tan-
nenbäume werden aufge-
stellt.

Kunsthandwerk
und Konzerte

Selbstgemachtes und Kunst-
handwerk - das gibt es vor-
wiegend in der „Kleinen
Weihnachtswelt“ auf dem
Theodor-Heuss-Platz. Sie
öffnet immer am Freitag von
15 bis 20 Uhr und Sonn-
abend/Sonntag von 11 bis
20 Uhr.

Der Seemannschor Bre-
merhaven lädt am Sonn-
abend, 2. Dezember, zum
Benefizkonzert in die Gro-
ßen Kirche. Einlass: 16 Uhr,
Beginn 17 Uhr. Tickets gibt
es bei der Seemannsmission
Bremerhaven am Sonn-
abend, 18. und 25. Novem-
ber, 9 bis 17 Uhr (Schiffer-
straße 51-55).
Wer selbst singen möchte,

ist beim Rudelsingen vor der
Großen Kirche richtig:
Sonnabend, 9. Dezember, 18
Uhr.

Singen für alle

Oder auch hier: Unter dem
neuen Bandnamen „Lütt un
Lang vom Blancke-Trio“ fin-
det das Weihnachtssingen
nach dem Motto „Sing mit!“
am Freitag, 22. Dezember, in
der Großen Kirche statt. Es
startet um 18 Uhr und ist
kostenfrei.
Noch einmal Große Kir-

che: Schauspieler und Sän-
ger Hans Neblung tritt am
Sonntag, 10. Dezember, um
18 Uhr auf. Der Ticket-Vor-
verkauf findet beim Tabak-
& Presseeck im Columbus-
Center statt.
Für Sonntag, 17. Dezem-

ber, hat sich der Bach-Chor
in der Großen Kirche ange-
meldet. Das Konzert findet
ab 17 Uhr statt. Tickets für
15 Euro gibt es im Vorver-
kauf ab 27. November im
Kirchbüro.
Außerdem ist rund um die

Große Kirche mit „Irish Cor-
ner“ und „Weihnachtswerft“
immer Musik im Programm.
Auch in diesem Jahr wer-

den nicht nur Fußgängerzo-
ne, Baum und Kirche be-

leuchtet. Die für Erinne-
rungsfotos beliebten Licht-
bögen und Figuren werden
aufgestellt. Ob Rentier,
Weihnachtsmann oder be-
gehbare Christbaumkugel,
rund 150.000 LED-Lichter
in Form von Sternen, Lich-
terketten und Kugeln lassen
Bremerhaven leuchten.
Die haben sogar Namen,

weiß Oberbürgermeister
Melf Grantz: „Mit herausra-
genden Lichtobjekten wie
dem ,Nordlicht‘ an der
Lloydstraße, dem ,Südlicht‘
in der Fährstraße, der begeh-
baren Weihnachtskugel ne-
ben der Großen Kirche, den
überdimensionalen Kugeln
im Werftbrunnen, dem Weih-
nachtsmann an der Großen
Kirche sowie dem Rentier
mit beleuchteter Nase vor
der Weser-Elbe Sparkasse
und dem begehbaren Licht-

kegel auf dem Theodor-
Heuss-Platz wird die Innen-
stadt wieder zur fotogenen
Weihnachtswelt.“
Ein Erlebnis ist eine Fahrt

mit dem Riesenrad, das auf
dem Theodor-Heuss-Platz
aufgebaut wird. Von oben
bietet sich der Blick auf
Lichterglanz und Stadt.
Mit Feuer- und Lasershow

(23. Dezember, um 18 Uhr)
wird das Programm (nicht
der Markt) zu Ende gehen.

Was gibt es für Kinder?

Weihnachtlich dekorierte
Märchen-Schaukästen im
Saturn-Gebäude.
An jedem Wochenende

kommt der Weihnachtsmann.
Er verteilt von 15 bis 18 Uhr
Nüsse und Mandarinen.
Am Wochenende des 2.

und 3. Dezember wird eine
Eiskletterwand aufgebaut, an

der Kinder von 12 bis 18
Uhr ihre Kletterkünste aus-
probieren können. Sie steht
gegenüber der Weser-Elbe-
Sparkasse.
Nikolaus-Umzug am Mitt-

woch, 6. Dezember, 17 Uhr,
ab Großer Kirche bis Theo-
dor-Heuss-Platz. Walking
Acts begleiten die Kinder
und ihre Eltern.
Kinderschminken wird am

Sonnabend und Sonntag, 9.
und 10. Dezember, 13 bis 18
Uhr angeboten.

Weihnachtsbaum gefunden

Für den Theodor-Heuss-
Platz wurde per Aufruf eine
Tanne gefunden. „Derzeit
steht unser Tannenbaum
noch in Debstedt“, sagt
Grantz. Am 17. November
wird er abgeholt, vorm
Stadttheater aufgestellt und
weihnachtlich geschmückt.

Bald öffnet der Weihnachtsmarkt in der Innenstadt: 65 Buden warten auf die Besucher

Lichter, Musik und Glühwein
VON MAIKE WESSOLOWSKI

BREMERHAVEN. Bald ist es wieder so weit: Die Bremerhavener tref-
fen sich in der Innenstadt bei Reibekuchen und Glühwein, bum-
meln durch den Lichterglanz und fahren Riesenrad - bald öffnet
der Weihnachtsmarkt. Musik ist ein zentrales Thema.

Am 27. November öffnet der Weihnachtsmarkt in der Bremerhavener Innenstadt. FOTO: HARTMANN
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Täglich 24 h
π 8009000
Hafenstraße 142
(und Feldstraße 18
nach Vereinbarung)

Luise Schlange GmbH, Inh. Anja Schlange

www.bestattungen-schlange.de
info@bestattungen-schlange.de

Ihre Berater im Trauerfall: Institut SCHLANGE
Die von uns mit Empathie und großer Erfahrung begleitete

Beisetzung auf hoher See setzt Maßstäbe zur Trauerbewältigung.
Fordern Sie gerne unsere Seebestattungsbroschüre an.

www.bestattungen-schlange.de
Unverbindliche und kostenlose Beratung: Termine unter
0471 800 9000 auch für Erd- und Feuerbestattungen.
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Unsere neue Seebestattungsbroschüre
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Und
Seelen-
ruhige.

EINE FÜR ALLE

Für
Blitz-
schnelle.

Mehr als nur Wohnen:
gewoba.de/einefueralle

ANZEIGE
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Dort, wo früher das Schuh-
haus Lange ansässig war, be-
findet sich der neue „Jugend-
beteiligungsraum“. Am ver-
gangenen Wochenende wur-
de er eröffnet, und natürlich
ist klar, dass der Treffpunkt
für junge Menschen in der
Bremerhavener Innenstadt
einen anderen Namen
braucht.
Viele Jugendliche schauten

sich die Räume an, und neben
ersten Anregungen für die
Ausgestaltung des Treffs
machten sie auch Namens-
vorschläge: „Future Space“
oder „Ums Eck“.
Die Türen in der Bürgermeis-
ter-Smidt-Straße 29 stehen
nun für junge Menschen im
Alter zwischen 12 und 27 Jah-
ren offen. Und zwar montags

bis freitags zwischen 14 und
19 Uhr. Zunächst. Neben
dem Namen und allem ande-
ren, was hier künftig passie-
ren soll, werden am Ende
auch die Jugendlichen die
Öffnungszeiten selbst bestim-
men. Als pädagogische Fach-
kraft wird Christin Stephan
die jungen Leute begleiten.
Sie hat Erfahrungen in Le-

herheide gesammelt und ist
zuversichtlich, dass sie wo-

möglich auftretende Proble-
me managen kann. In der
Innenstadt hat es Ärger mit
Jugendlichen gegeben. Na-
türlich sollen auch sie hier
unterkommen. Wie die vie-
len anderen Jugendlichen,
denen die Innenstadt bislang
zu wenig bietet. Es gibt kei-
ne Anlaufpunkte, und die
Angebote der Stadtbiblio-
thek sind eben nicht das,
was sich alle Jugendlichen

vorstellen. „Es muss dort
auch einen Raum geben, wo
man mal lauter sein kann,
ohne die anderen zu stören“,
sagen Pia Driemel und Ron-
ja Marquordt.
„Junge Leute haben nicht

viel Platz in der Innenstadt“,
sagen die beiden Jugendli-
chen, die sich im Jugendpar-
lament engagieren. Und viele
Geschäfte seien zu altmo-
disch. Sie vermissen Läden

wie „Zara“ oder „New Yor-
ker“ mit angesagter Mode,
für die sie nach Bremen fah-
ren müssen.

Jugendliche wollen
Antworten entwickeln

Für die Frage, wie die Innen-
stadt von morgen aussehen
kann, wollen die Jugendli-
chen ebenfalls Antworten
entwickeln. Zurzeit wissen
das nicht einmal die Fach-
leute. Die Jugendlichen sol-
len nun selbst entscheiden,
wie die zwei Räume gestaltet
werden sollen. Anregungen
schrieben sie bereits am Wo-
chenende auf: Musikbox,
W-Lan, Spiele-Konsolen und
PC, Billardtisch. Und eben
der „Ort ohne Bullen“.

Neuer Jugendtreff in der City
Freiraum bietet Platz, um Ideen für die Innenstadtgestaltung zu entwickeln

VON KLAUS MÜNDELEIN

MITTE. Wer Jugendlichen Frei-
raum gibt, muss damit leben,
dass nicht alles dem Ge-
schmack der Erwachsenen ent-
spricht. Sie wurden gefragt,
was sie vom neuen Jugendtreff
in der Innenstadt erwarten,
und einer forderte nun mal „ei-
nen Ort ohne Bullen“.

Was braucht ihr? Im neuen Jugendtreff wurden am Wochenende erste Vorschläge zur Ausgestaltung der
Räume in der Innenstadt gesammelt. FOTO: MASORAT
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Pia Driemel und
Ronja Marquordt, Jugendliche

„Es muss dort auch
einen Raum geben,
wo man mal lauter
sein kann, ohne die
anderen zu stören.“
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Aus der Seestadt

FISCHEREIHAFEN. Das Kulturamt
Bremerhaven hat die Tanz-
kompagnie Renegade aus
dem Ruhrgebiet mit dem
Hip-Hop-Stück „Der Weih-
nachtsroboter“ ins Theater im
Fischereihafen (TIF) eingela-
den. Am Freitag, 1. Dezember,
wird das Stück um 9 und um
11 Uhr für Schulen gespielt.
Am Sonnabend, 2. Dezember,
um 15 Uhr können es sich In-
teressierte und Familien anse-
hen. Karten: Tel. 0471/
9323344.

Hip-Hop-Tanz trifft
Weihnachten

Die Tanzkompagnie Renegade
tritt im Theater im Fischereiha-
fen auf. FOTO: YOUNG-SOO CHAN

MITTE. Ein junges Jazz-Trio aus dem Jazzclub der Hochschule für
Künste Bremen tritt am 16. November, 19 Uhr, im Quartier 159, Al-
te Bürger 159, auf. Ihre Musik vereint traditionelle Ansätze aus
verschiedenen Stilrichtungen. Inspiriert von Künstlern von Bill
Evans bis Esbjörn Svensson entsteht eine Klangwelt aus lyrischen
Momenten und groovigen Passagen. Das Trio wird durch die
Sängerin Lisbeth Heinze ergänzt. Karten gibt es im Quartier 159.

Junges Jazz-Trio spielt im Quartier 159

MITTE. Die Bürgerbeteiligung zur besseren Anbindung zwischen
der Innenstadt und den Havenwelten geht in die nächste Runde.
Jetzt sollen die Ergebnisse vertieft werden. Dafür werden noch
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre gesucht, die sich einbringen
möchten. Die Veranstaltung startet am Montag, 13. November,
von 18 bis 20 Uhr, Theodor-Heuss-Platz 1 . Anmeldung: per E-Mail
an bitti@erlebnis-bremerhaven.de.

Kinder und Jugendliche können mitreden

Das Team des Salondamp-
fers MS Hansa präsentiert
den beliebten Silvesterklas-
siker „Dinner for One“ aus
der Feder von Freddie Frin-
ton. Einmal mehr fügt sich
unterhaltsames Theater
mit feinem Essen zum per-
fekten Abendspaß. Am 6.,
7., 8., 9., 16., 17., 28., 29. und
30. Dezember (Beginn: je-
weils 18.30 Uhr, Einlass ab
18 Uhr) sowie am 30. De-
zember 2023 (ab 13 Uhr,

Einlass ab 12.30 Uhr) gibt
es an Bord von Bremerha-
vens einzigem Restaurant-
schiff mit Liegeplatz im
Schaufenster Fischereiha-
fen in Höhe des Best Wes-
tern Plus Hotels am Fisch-
kai das wohl komischste
Geburtstagsessen der TV-
Geschichte.

55 Plätze pro Vorstellung
Jochen Hertrampf und Er-
pho Bell schlüpfen in die

Rollen von
Miss Sophie
und Butler
James, der
beim 90. Ge-
burtstag der
Lady seine
Trinkfestigkeit
unter Beweis
stellen und für
die todesbe-
dingt abwesen-
den Freunde
Sir Toby, Ad-
miral von
Schneider,

Mister Pommeroy und Mis-
ter Winterbottom zum Glas
greifen muss. Zum Schau-
spiel gibt es das Dinner-Me-
nü und Sherry sowie das
ausgezeichnete Vergnügen,
mit 55 Plätzen pro Vorstel-
lung, einen exklusiven
Abendspaß erleben zu dür-
fen. Das MS Hansa-Gastro-
team präsentiert als Vor-
speise die berühmte Mulli-
gatawny Soup. Als Haupt-
gang gibt es „Chicken with
Champagne“. Der Zwi-
schengang „North Sea Had-
dock“ kommt als Schell-
fisch mit einer cremigen
Senfsoße auf den Teller
und zum Nachtisch wird
mit „Fruit Salad“ ein bun-
ter Obstsalat mit Ingwer-
sahne gereicht. „Uns ist da-
ran gelegen, dass es mög-
lichst authentisch ist – vom
Tigerfell bis zum Menü soll
alles so sein, wie man es
aus dem Fernsehen kennt“,
sagt bbu-Geschäftsführer
Gerrit Michaelis, unter de-

ren Dach der Salondampfer
Hansa betrieben wird.

Kartenverkauf
Karten gibt es, zum Preis
von 69 Euro ausschließlich
im Vorverkauf bei der Bre-
merhavener Beschäfti-
gungsgesellschaft „Unter-
weser“ (bbu): Montags bis
donnerstags von 8.30 bis
13 und 14 bis 16 Uhr und
freitags bis 13 Uhr können
Tickets erworben werden.
Reservierungen sind mög-
lich unter 0471 9315888
oder per Mail an
ticket@bbumbh.de.

Tigerfell trifft Zwerchfell
Neun Abende „Dinner for One“ und eine Mittagsvorstellung auf dem
Salondampfer „Hansa“ im Schaufenster Fischereihafen

69 Euro p. P.
inkl. Schauspiel, Original Dinner-Menü und Sherry. Getränke exkl.

Nur 55 Karten pro Abend!

Eine Produktion des Ensembles KulTurbo –
KulTurbo e.V. Bremerhaven.
Die Rechte für Dinner for One® werden vertreten durch Personal
Appearances (London) – www.personalappearances.biz.

TERMINE 2023:
6.12. / 7.12. / 8.12. / 9.12. / 16.12. / 17.12. / 28.12. /
29.12. / 30.12. ab 18.30 Uhr, Einlass ab 18.00 Uhr
30.12.2023 ab 13.00 Uhr, Einlass ab 12.30 Uhr

Ort: MS Hansa, Schaufenster Fischereihafen

Karten erhältlich bei der BBU
in der Klußmannstraße 5,
Reservierung unter 0471 / 931 58 88
oder ticket@bbumbh.de
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Telefon 0471 597-430
mediaberatung@nordseemedienverbund.de
www.sonntagsjournal.de

Das Team der Mediaberatung
vom SONNTAGSJOURNAL

Wir wünschen allen Teilnehmern und Gästen
eine schöne Veranstaltung!

B
Emil-von-Behring-Straße 2
28207 Bremen
T. 0421 437500

Bremerhaven
Stresemannstraße 37-39
27570 Bremerhaven
T. 0471 8001650

www.hanseatische-steuerberater.de

The same procedure as last year,
Miss Sophie?
Ja, schon. Nur bedeutet „same proced
Ihre Steuererklärung, dass sich auch
Jahr wieder viele kleinere und größe
im Steuerrecht ergeben haben, die be
müssen. Gut, dass Sie sich auf unsere
verlassen können.Wir optimieren Ihr

Bremen

u
in
re
ea
B
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ure“ für
n diesem
e Änderungen
achtet werden
Beratungsqualität
Steuerlast.

AB 2025

THEATER ERLEBEN UND ESSEN
GENIEßEN AUF DER MS HANSA

Beginn jeweils um 18.30 Uhr, Einlass ab 18.00 Uhr
Es spielen Erpho Bell & Jochen Hertrampf.

DAS IDEALE GESCHENK, AUCH FÜR GRUPPEN, WEIHNACHTSFEIERN etc.!
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Längere Wartezeiten, weitere
Wege zum Arzt und weniger
Hausbesuche: Wegen des
Ärztemangels und dem Spar-
kurs im Gesundheitssystem
kommt genau das auf uns
zu, warnen die Bremerhave-
ner Ärzte Dr. Timm Kirch-
hoff (Radiologe) und Dr.
Wilhelm Kröncke (Augen-
arzt). Sie reagieren damit auf
ein Interview der NORD-
SEE-ZEITUNG mit dem
stellvertretenden Vorstands-
vorsitzenden der Kassenärzt-
lichen Vereinigung im Land
Bremen, Peter Kurt Josen-
hans, der vor einem Kollaps
des Gesundheitssystems ge-
warnt hatte.

Sorgen um künftige
Versorgung der Patienten

„Schon jetzt gibt es zahlrei-
che Hausarztpraxen, die kei-
ne neuen Patienten mehr
aufnehmen, sowohl in Bre-
merhaven als auch im Land-
kreis“, weiß Kröncke, der
wie sein Kollege Kirchhoff
Mitglied der KV-Vertreter-
versammlung ist. „Immer
wenn es in der Medizin zu
Wartezeiten kommt, kann ei-
ne Verzögerung zu Gesund-
heitsverlust und im
schlimmsten Fall zu schwe-
ren Komplikationen führen“,
sagt Kirchhoff. „Wenn die
Politik nicht gegensteuert,
nimmt sie vermehrte Krank-
heitsfälle in Kauf.“

Die in Bremerhaven nie-
dergelassenen Mediziner be-
tonen, sich ernsthafte Sor-
gen um die künftige Versor-
gung der Patienten zu ma-
chen. Kirchhoff verweist als
Beispiel für „eine bereits ka-
putt gesparte Medizin“ auf
das britische Gesundheits-
system NHS (National
Health Service). Immer wie-
der machen dort Altersgren-
zen bei Operationen Schlag-
zeilen – ältere Patienten sol-
len etwa eine Hüft-OP selbst
finanzieren, weil der NHS
die Kosten nicht mehr über-
nehmen will. „Weniger Ge-
sundheit, weniger Vorsorge
werden auch hier die Folgen
sein“, warnt Kirchhoff.
„Wenn dies das Ziel der Po-
litik auch für Deutschland
ist, dann sind wir auf dem
besten Weg in eine Zwei-
Klassen-Medizin. De facto
tritt das jetzt schon ein, und
diejenigen, die das entschei-
den, sind als Privatpatienten
gut abgesichert.“

„Die Stimmung unter Ärzten
ist miserabel“

Beide Ärzte betonen, dass
die Stimmung unter Medizi-
nern miserabel ist. „Die
Schere zwischen Einnahmen

und Ausgaben hat sich so
weit auseinander bewegt,
dass eine Praxis kaum noch
zu schultern ist“, sagt Krön-
cke. Einige Praxen müssten
sich bereits Gedanken ma-
chen, wie sie Weihnachtsgel-
der noch finanzieren könn-
ten. „Wir benötigen daher
sofort eine vernünftige Do-
tierung für Ärzte, Pflegekräf-
te und medizinische Fachan-
gestellte – sonst wandern
auch die immer mehr in be-
rufsfremde Bereiche ab“, sa-
gen die Mediziner. Dazu ge-
höre der volle Inflationsaus-
gleich, den es seit 15 Jahren
nicht mehr gegeben habe,
und eine angepasste Gebüh-
renordnung für Privatpatien-
ten, die seit 1996 nicht er-
höht worden sei.
Ein Lichtblick sei die an-

gekündigte Aufhebung der
Budgets für die Hausärzte
nach dem Vorbild der Kin-
derärzte. „Das muss aber für
alle niedergelassenen Ärzte
gelten“, sagt Kirchhoff.

Auch die regionale Politik
könne Sofortmaßnahmen er-
greifen: „Ein Kollege wollte
sich in Bremerhaven nieder-
lassen, fand für sein Kind
aber keinen Kitaplatz und
ging woanders hin, das ist
doch eine Katastrophe“, sagt
Kröncke. Wenn eine medizi-
nische Fakultät für Bremen
zu teuer sei, müssten günsti-
gere Lösungen her: „Schon
vor anderthalb Jahren haben
wir Gesundheitssenatorin

Claudia Bernhard vorge-
schlagen, den Universitäten
in Oldenburg oder Hamburg
pro Studienplatz und Semes-
ter 50.000 Euro zu zahlen.
Im Gegenzug würden Stu-
dierende verpflichtet, fünf
Jahre lang im Land Bremen
zu arbeiten. Umgesetzt ist
noch nichts.“ Auch Prämien
wären denkbar, so die Medi-
ziner, um Ärzte schon im
Praktikum an Bremerhaven
zu binden.

Droht Zwei-Klassen-Medizin?
Ärzte warnen vor Gesundheitsrisiken: Der ambulante Sektor wird kaputt gespart

VON DENISE VON DER AHÉ

BREMERHAVEN. Zwei Bremerhave-
ner Ärzte machen sich ernsthaf-
te Sorgen um die Versorgung
der Patienten. Schon heute ist
jeder fünfte Bremerhavener
Hausarzt und jeder siebte Fach-
arzt 66 Jahre oder älter. Die
Ärzte warnen vor einer zuneh-
menden Zwei-Klassen-Medizin.

Die Arztpraxen in der Region sind am Limit: Radiologe Dr. Timm Kirchhoff (links) und Augenarzt Dr. Wil-
helm Kröncke machen sich Sorgen um die Versorgung der Patienten. FOTOS: HARTMANN

Mit einer Plakataktion der Kassenärztlichen Vereinigung Bremen
warnen die Arztpraxen vor dem Praxenkollaps.
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Dr. Wilhelm Kröncke,
Augenarzt

„Schon jetzt gibt es
zahlreiche

Hausarztpraxen,
die keine neuen
Patienten mehr

aufnehmen, sowohl
in Bremerhaven als
auch im Landkreis.“

SPECKENBÜTTEL. Die Kontakt-und Selbsthilfegruppe „Mut zur MS“
trifft sich am Montag, 13. November, um 18 Uhr in der Fährstraße
1, in den Räumen der Albert-Schweitzer-Wohnstätten. Betroffene
sind willkommen und können sich vorab anmelden bei den
Gruppensprechern Beanca Schlude (Tel. 04743/3734747) und Ulf
Blohm (Tel. 0471/50404064).

Gruppentreff für MS-Betroffene

GRÜNHÖFE. Der gemischte maritime Chor Original Fishtown Sin-
gers, geleitet von Olga Bilenko, lädt am Sonnabend, 2. Dezem-
ber, um 17 Uhr zu einem abwechslungsreichen Chorabend mit
traditionellen, christlichen und modernen Weihnachtsliedern in
die Petruskirche in Grünhöfe ein. Die Glademakers und der Kin-
der- und Jugendchor der Musikschule Geestland bereichern das
Adventskonzert. Auch für Glühwein und alkoholfreien Punsch in
der Pause ist gesorgt. Weitere Infos und Kartenreservierungen
unter Tel. 0471/23957 und 04743/1314.

Konzert der Original Fishtown Singers
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Aus der Seestadt

MITTE. Der 2. Advent rückt im-
mer näher und damit das all-
jährliche Weihnachtskonzert
von Hans Neblung in der Gro-
ßen Kirche Bremerhaven. Mit
Agita Rando an Orgel/Klavier
und Überraschungsgästen geht
es am Sonntag, 10. Dezember,
18 Uhr, auf eine weihnachtliche
Schlittenfahrt mit Kirchenmu-
sik, Gedichten, einer Folge der
Weihnachtsgeschichte und vie-
lem mehr. Der Vorverkauf läuft
im Tabak- & Presseeck, Colum-
bus-Center. Noch gibt es Rest-
karten.

Noch Restkarten für
Neblung-Konzert

Hans Neblung ist wieder in der
Großen Kirche zu Gast. FOTO: PR

MITTE. Die Beratungsstelle „Bre-
merhavener Modernisieren“
lädt am Donnerstag, 16. No-
vember, von 18 bis 19.30 Uhr zu
der Veranstaltung „Einbruch-
schutz für Privathäuser“ in die
Stadtbibliothek Mitte ein. Ant-
worten auf relevante Fragen
wollen die Referenten liefern:
Björn Jantzen, Förderlotse der
Förderbank BAB, und der Kri-
minalbeamte Sven Mehrtens
von der Bremerhavener Orts-
polizeibehörde. Die Teilnahme
ist kostenlos, Anmeldung: Tel.
0471/5902555.

Vortrag zum
Einbruchschutz

Über Schutz vor Einbrüchen in-
formiert ein Vortrag in der Stadt-
bibliothek. FOTO: VON DITFURTH/DPA

ovember - definitiv nicht mein Lieblings-
monat! Grau, feucht, ziemlich oft windig - für Radfahrer ei-
ne mühsame Zeit, denn egal wohin man sich wendet, der

Wind kommt irgendwie immer von vorn. Und es wird so dun-
kel. Morgens ist es düster beim Aufstehen, manche Tage scheint
es überhaupt nicht recht hell zu werden, bis es am frühen
Abend richtig finster wird. Und nachts prasselt der Regen ans
Fenster… Die Gedenktage dieser Wochen passen dazu. Katho-
lisch Allerheiligen und Allerseelen, evangelisch Volkstrauertag
und Ewigkeitssonntag. Fröhlich stimmt das nicht. Es passt abso-
lut perfekt zu der Stimmung draußen. Nein, der November ist
nicht mein Favorit unter den Monaten. Und doch: Will ich mich
wirklich innen und außen komplett grau einfärben lassen von
diesem Monat? Mit den Füßen durch die welken Blätter ra-
scheln, was ich schon als Kind geliebt habe, macht mir immer
noch Spaß. Die Farben der Blätter, die sich noch an den Bäumen
halten, leuchten in den seltenen Sonnenstrahlen vor dunklen
Wolken besonders hell. Ein heißer Tee mit Honig und vielleicht
auch dem ersten Lebkuchen bei leiser Musik oder mit einer
Freundin ist ein Genuss. Lange Abende bringen mich dazu, zum
Telefon zu greifen und liebe Menschen anzurufen - der Garten
lockt und fordert ja nicht mehr. Kinder, die nach Kastanien su-
chen, rote Äpfel im Laub des Apfelbaums, Laubharken um die
Kirche mit anderen zusammen - und ganz heimlich schon ein
paar Ideen für Adventskalender und sogar Weihnachtsgeschen-
ke sammeln. Denn darüber nachzudenken, wie ich anderen
Freude mache, lässt es hell werden. Vielleicht habe ich Ihnen ei-
nen kleinen Lichtstrahl geben können, wie Sie den Rest dieses
Monats bestehen können. Versuchen Sie einfach mal was davon
- das mit dem Blätterrascheln klappt zum Beispiel ganz wunder-
bar! FOTO: PR

N
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Innehalten

Ein Lichtstrahl im
grauen November
Von Pastorin Lilo Eurich Evang.-luth. Dionysius-
kirchengemeinde Bremerhaven-Lehe

LEHERHEIDE. Die Elbe-Weser
Welten (EWW) laden am
Samstag, 25. November, von
10 bis 17 Uhr zum Weihnachts-
basar auf das Werkgelände in
Leherheide ein (Zugang über
Heinrich-Brauns-Straße). Ver-
kauft werden Geschenkartikel
und Produkte der EWW. Beim
Bücherflohmarkt kommen Le-
seratten auf ihre Kosten.

EWW-Weihnachtsbasar

LEHE. Die Initiative Ecovillage
Wesermünde möchte eine
nachhaltig gebaute, gemein-
schaftsorientierte Siedlung in
Bremerhaven wirklichen. Infos
darüber gibt es am Mittwoch,
15. November, 18 Uhr, in der
Wunderwerft in der Hafen-
straße 184a. Anmeldung: Tel.
0162/7890125.

Info über Ecovillage

MITTE. Aufgrund der hohen
Nachfrage beginnt ein neuer
Bridge-Anfängerkursus am
Montag, 15. Januar. Das teilen
die Bridgefreunde Sail-City
Bremerhaven mit. Anmel-
dung: Tel. 0171/6461462. Infos
gibt es im Internet.

www.bridgefreunde-sailcity.de

Bridge-Kursus startet
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Notizen

ANZEIGE

Seit über 10 Jahren in Bremerhaven
Goldpreis knackt 60.000 Euro-Marke

e
r

ist da!

® 27568 Bremerhaven
Telefon 0471/48363671

Gegenüber Hanse Carré,
zwischen Deutsche Bank und Mc Donalds

Geschäftszeiten:
Mo. bis Fr. 10–16 Uhr,

Sa. GESCHLOSSENBürgermeister-Smidt-Straße 13
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Die beliebte Kabel-Eins-Sen-
dung mit Koch Mike Süsser
ist zu Gast bei einem Restau-

rant im Süden der Stadt.
„Mein Lokal, Dein Lokal -

Der Profi kommt“ ist eine
Doku-Soap, die montags bis
freitags um 17.55 Uhr auf
Kabel Eins ausgestrahlt wird.
Am Dienstag, 7. November,
wurde in Bremerhaven im
„B‘Haven“ gedreht.
Jede Woche stellen sich

fünf Restaurants einer Stadt

oder Region dem Küchen-
Konkurrenzkampf, besuchen
einander, essen à la carte
und verteilen Punkte für
Qualität, Preis-Leistung,
Ambiente und Service.
Seit 2017 ist der Wahlöster-

reicher Mike Süsser der Pro-
mikoch des Formats.
Für die 18. Staffel - die

Sendung läuft seit zehn Jah-
ren – hat sich der Bremerha-
vener Gastronom Philip
Ausborn mit seinem „B‘Ha-
ven“ beworben. Einen Tag
lang hatte er das Filmteam
und die Konkurrenz zu
Gast.

Kochduell in Bremerhaven
Doku-Soap mit Koch Mike Süsser macht Station in der Seestadt

VON MAIKE WESSOLOWSKI

BREMERHAVEN. Kochduell in Nie-
dersachsen und Bremen: Das
Team von „Mein Lokal, dein Lo-
kal“ dreht zurzeit in Bremerha-
ven für die neue Staffel.

Filmdreh für die Fernsehsendung „Mein Lokal, Dein Lokal“ bei Kabel Eins im Bremerhavener Restaurant
„B’HAVEN“ im Fischereihafen mit Gastronom Philipp Ausborn. FOTO: HARTMANN
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Die Sendung läuft
seit zehn Jahren.
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Helmut-Neynaber-Straße 27
27612 Loxstedt

Tel. 04744 / 929 3-0
Fax 04744 / 929 330

info@poppe-rolladenbau.de
www.poppe-rolladenbau.de

MEISTERBETRIEB

RS
FACHBETRIEB

Haustüren von Poppe

Auf dieser Seite finden Sie
Handwerksbetriebe
für alle Probleme
im und ums
Haus!

· Planen und Bauen
· Wohnen · Sanieren

· Energiesparen
· Instandhalten

Schimmel Feuchte Wände
Modergeruch

Ursachenanalyse – Trocknung – Sanierung
Besichtigung unverbindlich und kostenlos.

Rufen Sie uns an: SEEFUSS Gebäudedienste

www.seefuss.de (0471) 9313453

Infos unter Tel. (04 71) 5053 53 · www.manitzky.de

Energiesparen!

Wärmeschutz

Einbruchschutz

Abwicklung
Versicherungsschäden

Alles rund ums Glas!

Stresemannstraße 216
27576 Bremerhaven
E-Mail: kundenservice@glaserei-h-l.de

Telefax 0471/305533

Glaserei
Hörmann GbR

0471

36060

Ausbau von Wärmepumpen,
Umstieg auf Solarthermie und
Biomasseheizungen: Mit einem
reformierten Gebäudeenergie-
gesetz (GEG) will die Bundes-
regierung den Gebäudesektor
in Deutschland klimafreundli-
cher machen und im Jahr 2050
schließlich die Klimaneutralität
erreichen. 70 Prozent des Ener-
gieverbrauchs eines durch-
schnittlichen Haushalts fallen
auf das Heizen zurück, dem-
nach bietet sich hier das größte
Sparpotenzial an. Es muss nicht
gleich der Ersatz der Heizung
sein - schon mit geringen Inves-
titionen lässt sich die Energie-
effizienz deutlich verbessern.
Wichtig: Solche energiesparen-
den Maßnahmen sollten recht-
zeitig umgesetzt werden - etwa

die Prüfung und gegebenenfalls
der Austausch der Fenster- und
Türdichtungen. Einmal einge-
baut, verbleiben Dichtungen
oft Jahrzehnte in Fenstern und
Türen. Dabei haben sie nur eine
„Haltbarkeit“ von 5 bis 15 Jah-
ren. Teilweise werden Dichtun-
gen schon nach wenigen Jahren
spröde, härten aus oder sind
mechanisch zerstört. Die Folge:
Kälteeinbruch, Feuchtigkeit in
der Wohnung und als Ergebnis
ein schleichender, aber deut-
lich erhöhter Energiebedarf.
Ein Austausch der alten, ver-
schlissenen Dichtungsprofile ist
dann unerlässlich. Denn kaputte
Dichtungen führen zunächst un-
merklich, aber stetig zu einem
steigenden Energieverbrauch
und höheren Nebenkosten. (djd)

Ist alles noch ganz dicht?

Bei der Haustür steht hohe
Sicherheit an erster Stelle.
Das gilt sowohl für die Be-
schaffenheit des Vorderein-
gangs als auch für die Art, wie
man ihn öffnet; insbesondere
dann, wenn man ein Smart-
lock benutzt. Dieses dreht per
Motor den innen liegenden
Schlüssel in der Tür. Moderne
Smartlocks bieten mehrere
Öffnungsmöglichkeiten. Käu-
fer sollten dabei auf die Da-
tenschutzvorkehrungen ach-
ten. Egal ob man die Tür per

Handy, Keypad
oder Fingerab-
druck öffnet - das
alles sollte für mehr
Sicherheit zu Hause auch
ohne Smarthome-Umgebung
funktionieren können. Bei ei-
nigen Smart Lock erfolgt die
Speicherung komplett lokal.
Was sichere Authentifizierung
angeht, sollten Käufer Wert
darauf legen, dass das Pro-
dukt durch änderbare Pass-
wörter abgesichert werden
kann. (djd)

Äpfel, Kirschen oder Pflaumen
schmecken frisch geerntet aus
dem eigenen Garten einfach am
besten. Auch wenn die nächste
Erntesaison noch weit weg er-
scheint, können Freizeitgärtner in
der kalten Jahreszeit bereits die
Voraussetzungen für möglichst
viel Naschobst schaffen. Denn die
gekonnte Pflege der Obstbäume
in der kalten Jahreszeit trägt zu
Wachstum und hohen Erträgen
im kommenden Sommer und
Herbst bei. Vor allem ein kräfti-
ger Rückschnitt nach dem Motto
„viel hilft viel“ ist jetzt gefragt. Ein

allzu zaghaftes Vorgehen ist beim
Rückschnitt der Obstbäume nicht
angebracht. Ganz im Gegenteil:
Vor allem die Äste jüngerer Bäu-
me können um bis zu zwei Drittel
gekappt werden. Etwas Erfah-
rung braucht es beim Umgang
mit dem Altbestand. Hier sind
oft sogenannte Wasserschosser
zu beobachten, dabei handelt es
sich um dünnere Triebe, die kei-
ne Früchte tragen. Mit Rücksicht
auf die heimische Vogelwelt sind
kräftige Rückschnitte zwischen
März und September hingegen
untersagt. (djd)

Obstbäume richtig
schneiden

Auf die
Datensicherheit
achten

Betonsanierung • Wärmedämmung • Renovierung
• Tapezierung und moderne Innenraumgestaltung

Heideweg 2· 27578 Bremerhaven
Telefon 0471/95427-0 · Fax 0471/95427-20

w
w
w
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alerei-m
oennich.de
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Leute von hier

n der dunklen Jahreszeit werden Fußgänger und Fahrradfah-
rer von Autofahrern und anderen Verkehrsteilnehmern leicht
übersehen. Unter dem Appell „Bessere Sichtbarkeit in der
Dunkelheit“ richtete sich der Seniorenbeirat der Gemeinde Be-
verstedt auf dem Wochenmarkt an die Generation 65 plus.
„Wir wollen Aufmerksamkeit mit der Aktion erregen und den
Senioren dazu raten, gerade jetzt, mit Beginn der dunklen Jah-
reszeit, immer eine Warnweste oder einen reflektierenden
Schal zu tragen“, betont Beiratsvorsitzender Harald Sommer-
feld. Eine gute Kombination sind helle Kleidung mit reflektie-
rendem Schal oder Weste. FOTO: HEINS

I

Besser sichtbar im Dunkeln

ie Technologie Entwicklungen & Dienstleistungen GmbH
und die Kiwitz-Gruppe haben anlässlich einer 25-jährigen
Jubiläumsfeier 3800 Euro gesammelt. Das Geld kommt

dem gemeinnützigen Verein des Fußball-Talentcentrums in
Bremerhaven zugute, das sich der Förderung und Entwicklung
im visuellen-kognitiven, physischen und technischen Fähigkei-
ten von Kindern und Jugendlichen im Sport widmet. Die Spen-
de soll dabei helfen, die „nächsten innovativen Projekte zu
starten“. FOTO: PR

D

3800 Euro für Talentcentrum

Impressum

Verlag: Nordwestdeutsche Verlags-GmbH
Hafenstraße 142, 27576 Bremerhaven,
Amtsgericht Bremen: HRB 1921 BHV
Chefredakteur: Christoph Linne
Redaktionsleitung: Christian Heske
Geschäftsführer:
Matthias Ditzen-Blanke
Anzeigenverkaufsleitung (v.i.S.d.P.):
Jan Rathjen
Trägerauflage: 106.388 Exemplare
Anzeigenpreisliste vom 1. Oktober 2022
inkl. allgemeine Geschäftsbedingungen
(AGB)
Postbezugmonatlich 6,14 ..
Druck: Druckzentrum Nordsee der
Nordsee-Zeitung GmbH,
Am Grollhamm 4, 27574 Bremerhaven.
Redaktion: (0471) 59 18-1 56
E-Mail: Redaktion Sonntagsjournal.de
Anzeigen: (0471) 59 18-421
E-Mail: Anzeigen Sonntagsjournal.de
Vertrieb: Ehnis Presse- und
Werbemittellogistik GmbH,
Am Grollhamm 4, 27574 Bremerhaven
Zentrale: (0471) 90266600
kundenservice@ehnis-pressevertrieb.de
Kostenlose Verteilung jeden Sonntag an alle
erreichbaren Haushalte im Verbreitungsge-
biet. Ein Anspruch auf Belieferung besteht
nicht. Keine Gewähr für unverlangt
eingesandte Manuskripte und Fotos.
© 2000 für Texte und von uns gestaltete
Anzeigen beim Verlag. Nachdruck, Vervielfäl-
tigung und elektronische Speicherung nur
mit schriftlicher Genehmigung.
Das gesamte Verlagsobjekt ist urheberrecht-
lich geschützt, soweit sich aus dem
Urheberrechtsgesetz und sonstigen
Vorschriften keine andere Regelung ergibt.
Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten
möchten, bitten wir Sie, einen Werbever-
botsaufkleber mit dem Zusatzhinweis „Keine
kostenlosen Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten
anzubringen. Weitere Informationen finden
Sie auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de

KREIS CUXHAVEN. Die Landessie-
ger der Deutschen Meister-
schaft im Handwerk stehen
fest: Die besten 63 Gesellen
Niedersachsens wurden für
ihre Leistungen ausgezeich-
net. In der Kategorie Maurer
liegt Tom Meyer aus dem Aus-
bildungsbetrieb Werner Mey-
er Bauunternehmen in Schiff-
dorf vorn. Beste Rollladen-
und Sonnenschutzmechatroni-
kerin ist Celine Poppe aus dem
Ausbildungsbetrieb Hans-Her-
mann Poppe in Loxstedt.

Handwerksmeisterschaft

Zwei Gesellen
ausgezeichnet

Zwischen Arzt, Apotheke
und Bäcker hat Anfang No-
vember ein eher ungewöhnli-
cher Laden in Bad Bederkesa
eröffnet. Neben Brötchen und
Nasenspray können Kunden
in der Mattenburger Passage
nun auch Produkte mit Can-
nabidiol (CBD) kaufen.
Das aus der Hanf-Pflanze

gewonnene CBD könne zum
Beispiel im Gummibärchen
zusammen mit Melatonin
beim Einschlafen helfen, als
Tee gegen Stress oder Öl ge-
gen Schuppenflechte, erklärt
Mike Rösner, um nur einige
Beispiele zu nennen. CBD
hat, anders als Tetrahydrocan-
nabinol (THC), keine berau-
schende Wirkung.

Keine Werbung nötig

Im August 2022 eröffnete
Rösner mit seiner Frau Mela-
nie ein Geschäft am Bremer-
havener Theodor-Heuss-
Platz. Und das läuft und läuft
und läuft. Bereits jetzt erwirt-
schafteten sie dreimal so viel,
wie im Businessplan nach
drei Jahren vorgesehen war.
Viel Werbung mussten sie da-
für nicht machen. „Jeder
zweite Kunde kommt auf
Empfehlung.“
Da viele Kunden auch aus

dem Landkreis anreisen, hat

sich Mike Rösner nach einem
Laden im Cuxland umge-
schaut und den „perfekten
Platz“ in der Mattenburger
Passage gefunden - in direkter
Nachbarschaft zu Ärzten und
Apotheke. Genau dort sehen
sie sich mit ihren Produkten.
Sie wollen Menschen damit
in ihrer Gesundheit unterstüt-
zen. Aber auch Vorurteile und
Berührungsängste abbauen.
„Wir wollen dafür wirklich ei-

ne Lanze brechen“, betont
Rösner. Ihr Geschäft hat mit
einer verruchten „Kifferbude“
nichts zu tun. In modernen
Regalen stehen wenige Pro-
dukte. Der Laden in der Pas-
sage ist hell, übersichtlich.
Die teuren Öle stehen hinter
dem Tresen. Persönliche Be-
ratung ist den beiden Inha-
bern wichtig. Sie nutzen die
Produkte selbst mit Erfolg,
sagt Melanie Rösner, als sie

die letzten Überreste einer
großflächigen Neurodermitis
zeigt. Mike Rösner finde mit
den Gummibärchen besser in
den Schlaf. Das sei auch, was
Kunden ihnen immer wieder
zurückmeldeten.

Produkte sind keine
Nahrungsergänzungsmittel

Ob frei verkäufliche CBD-
Produkte tatsächlich wirken,
ist allerdings hochumstritten.
Sie sind keine zugelassenen
Medikamente und dürfen oh-
ne Zulassung durch die Euro-
päische Union als „neuartiges
Lebensmittel“ auch nicht als
Nahrungsergänzungsmittel
verkauft werden, sondern als
Lifestyle-Produkte.

Produkte gegen Stress
CBD-Shop: Shiva Herbs eröffnet neuen Laden in Bad Bederkesa

VON KATJA GALLAS

BREMERHAVEN. Hanfblatt-Graffito
an der Wand, Reggae-Klänge
schallen aus den Boxen - Kun-
den müssen nicht lange raten,
worum es im neuen Geschäft in
der Mattenburger Passage
geht. Doch der Rausch spielt
hier (noch) keine Rolle. Was es
mit dem CBD-Shop auf sich hat.

Neueröffnung des CBD-Fachladens in Bad Bederkesa, mit Produkten und Zubehör rund um die Hanf-
pflanze. Im Bild: Die beiden Ladeninhaber Mike und Melanie Rösner. FOTO: HARTMANN
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Ladeninhaber Mike Rösner über seine CBD-Produkte

„Wir wollen dafür
wirklich eine Lanze brechen.“

ANZEIGE
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TERRASSENDACH · SONNENSCHUTZ · BODENBELAG

Jetzt schnell bestellen – undwir schenken Ihnen
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Die Wetterlage beschert uns einen guten und erholsamen
Schlaf. Dadurch wacht man morgens ausgeruht auf und ist
voller Energie und Tatendrang. Dies wirkt sich günstig auf
die Konzentrationsfähigkeit aus. Die Einflüsse auf den Or-
ganismus sind eher positiv zu bewerten, allerdings sor-
gen Kältereize bei Rheumakranken für Beschwerden.

Mal scheint die Sonne,mal ziehen aber auch dichteWolkenfelder vorüber. Hier
und da können Regenschauer niedergehen. Die Höchsttemperaturen lie-
gen zwischen 7 und 9 Grad. Der Wind weht schwach bis mäßig aus
westlichen Richtungen. Morgen werden dieWolken nach freundli-
chem Beginn dichter, und zeitweise fällt Regen.

Deutschland heute

Antalya
Athen
Barcelona
Lissabon
London
Palma de Mallorca
Paris
Rom
Stockholm
Tunis
Wien

AKTUELLES WETTER: PLZ-WETTER FÜR IHREN ORT: 0900 130 041 01 UND DAS BIOWETTER MIT POLLENFLUG, UV-INDEX UND OZONVORHERSAGE: 0900 130 041 02 (0,65 EUR/Min.*) *AUS DEM DT. FESTNETZ, GGF. ABWEICHENDER MOBILFUNKTARIF

Gewitter 24°°
wolkig 23°
wolkig 23°°
wolkig 22°
Schauer 10°°
wolkig 24°
Regen 11°°
Schauer 17°
Regen 6°°
wolkig 25°
wolkig 9°°

Städtewetter heute

Berlin

Hamburg

Erfurt Dresden

Hannover

Bremen

Köln

Frankfurt

Stuttgart

Münchenn

Nürnberg
Lissabon

Madrid

Tunis

Dublin

Oslo

London

Paris

Helsinki

Moskau

Warschau

Dubrovnik

Berlin

Athen

Rom Istanbul

Winterschutz bei Rosen:
Frostfest bis minus 10 Grad sind die
meistenmodernen Rosensorten.Sie
müssen nur eingewintert werden,
um dieVerdunstung herabzusetzen
und vorzeitiges Austreiben zu ver-
hindern.

Gartentipp

Am Sonntag setzt sich an den Küs-
ten sowie im Osten das wechsel-
hafte Schauerwetter fort. Sonst ist
es nach Nebelauflösung häufig
freundlich, und nur vereinzelt
kommt es zu Schauern. Im Süd-
westen ziehen imTagesverlauf dich-
te Wolken mit Regen auf. Die
Höchsttemperaturen liegen zwi-
schen 2 und 9 Grad. Es weht ein
schwacher bis mäßiger, an den Küs-
ten, imWesten und Süden frischer
Wind aus Süd bis West.

Deutschland Niederschlag

Biowetter

Sonne und Mond

Europa heute

Kanaren

NNW 4444

W 4

N 3

SO 2

13.11.
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15:55
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Cuxhaven
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06:29 / 18:49
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10:37 / 23:03
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Wahrscheinlichkeit
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Mal Sonne, mal Wolken, hier und da Schauer möglich
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www.wetterkontor.de

Die Vorhersage für den 12. November 2023: 1-2 schwach
3-5 mittel
6-7 hoch

8-10 sehr hoch
11 extrem

UV-Strahlung heute

1
UV-

Index

1-2: Keine Maßnahmen erforderlich
3-5: Schutzmaßnahmen empfehlenswert
6-7: Schutzmaßnahmen erforderlich
8-10: Schutzmaßnahmen unbedingt erforderlich
11: Besondere Maßnahmen sind ein Muss

Hip-Hop-Ikone Missy Elliott (52) hat
nach eigenen Angaben ihre Mutter
nie zu einem ihrer Konzerte mitge-
nommen. „Meine Mutter hat mich
noch nie auftreten sehen“, erklärte
die Rapperin in der Sendung „Good
Morning America“. „Sie war noch nie
bei einer Show, weil ich ein paar klei-
neWorte in denMund nahm, von de-
nen ich nicht wollte, dass sie sie je-
mals hört.“ FOTO: HARRIS/DPA
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Missy Elliott

Mutter war noch nie bei ihren Konzerten

In einer prunkvollen Zeremonie hat
König Charles III. im Namen der bri-
tischen Regierung scharfe Anti-Ta-
bak-Gesetze angekündigt. Jugendli-
che, die in diesem Jahr 14 werden,
sollen nach den Plänen nie in ihrem
Leben legal eine Zigarette kaufen
können. Dazu will Premierminister
Rishi Sunak das Mindestalter für
den Kauf von Tabakprodukten jedes
Jahr erhöhen. FOTO: JACKSON/DPA
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König Charles III.

König verkündet Anti-Tabak-Gesetze

Roland Kaiser (71), seit Jahrzehnten
erfolgreich im Schlagergenre, kann
sich einen Ausflug in den Swing
vorstellen. „Ich bin ja ein großer
Fan des sogenannten Rat Packs um
Dean Martin und Sammy Davis Jr.
Ich könnte mir durchaus ein eige-
nes Album dazu vorstellen. Meine
Plattenfirma hat mir schon ihr Ok.
gegeben“, sagte Kaiser. Dennoch zö-
gert er bisher. FOTO: BOCKWOLDT/DPA

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

Roland Kaiser

Sänger kann sich Swing-Album vorstellen

Thomas Gottschalk (73) legt ange-
sichts seines Alters Wert auf einen
gesunden Lebensstil. Aber es gebe
Grenzen: „Ich glaube nicht an diese
Ausräucherungs- und Yoga-Weishei-
ten.“ Dennoch mache er mit seiner
Partnerin „Sachen, die ich früher
nie gemacht hätte“. Eine Sitzung bei
einem Schamanen sei entspannend
gewesen. FOTO: VENNENBERND/DPA

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

Thomas Gottschalk

Showmaster besucht einen Schamanen

US-Popstar Taylor Swift hat mit ihrem
Album „1989 (Taylor’s Version) einen
weiteren Rekord aufgestellt. Nie zu-
vor verkaufte die 33-Jährige so viele
Alben binnen einer Woche, so das
US-Magazin Billboard. Demnach kam
das Album in der Startwoche auf 1,7
Millionen Verkäufe. Die vorherige
Bestmarke stellte sie 2014 mit dem
Originalalbum auf. FOTO: AGOSTINI/DPA
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Taylor Swift

Neues Album bricht eigenen Rekord

Die britische Produzenten-Iko-
ne Trevor Horn spielt auch vor
deutschem Publikum - und

sorgt sich um
seine Finger.
„Ich habe seit
ein paar Wo-
chen nicht
mehr Bass
gespielt und
ich weiß,

dass meine Finger wehtun wer-
den“, sagte der 74-Jährige.
„Ehrlich gesagt kann ich mich
nicht daran erinnern, jemals ei-
ne Show in Deutschland ge-
spielt zu haben. Aber ich bin
mir sicher: Es wird gut.“

Trevor Horn

Musiker sorgt sich
um seine Finger

Berühmte Freunde imMusikge-
schäft können nicht schaden:
Nach seinemMixtape „F*ck

Love“ (2020)
und mehre-
ren Singles
bringt der
australische
Rapper Kid
Laroi sein ers-
tes Album

raus. Miley Cyrus entdeckte
2021 seinen Song „Without
You“ und nahm ihn erneut ein
Duett mit ihm auf. Aus der
Freundschaft mit Superstar Jus-
tin Bieber folgte der gemeinsa-
me Hit „Stay“, der auf Platz eins
landete. FOTO: KARGENIAN/DPA

Kid Laroi

Erstes Album
mit Freunden

Sein Gitarrensound und seine
Soli prägten unzählige Rock-
Hits, jetzt liebäugelt Bon-Jovi-

Urgestein Ri-
chie Sambo-
ra mit einer
Rückkehr zur
Band. „Es ist
nur die Fra-
ge, wann al-
le bereit

sind, es zu tun. Es wird ein
großes, gewaltiges Unterfan-
gen“, sagte der 64-Jährige
dem Promiportal „People“.
Gespräche liefen. Es sei auch
an der Zeit - schließlich feiere
die Band in diesem Jahr 40-
jähriges Bestehen. Sambora
gehört zu der Stammbeset-
zung, die Sänger Jon Bon Jovi
1983 formierte. Der Gitarrist
kämpfte lange mit Suchtprob-
lemen und verließ die Band
2013. FOTO: IMAGESPACE/DPA

Richie Sambora

Gitarrist denkt
an Reunion
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Vor dem Mikrofon

Es ist das Erste seit 23 Jah-
ren. Der Kölner singt stim-
mungsvoll vom Nikolaus,
der sich mit Badehose und
Plastikschlappen in die Son-
ne verabschiedet hat, und
vom Weihnachtsmann, der
mit Mama durchbrennt.
Petry, der eigentlich Franz

Hubert Wolfgang Remling
heißt, hat eine uneinge-
schränkt positive Einstellung
zum Weihnachtsfest. Er habe
ja eine „wunderschöne und
behütete Kinderzeit“ gehabt,
erzählt er. Und dazu gehör-
ten auch unvergessliche Hei-
ligabende. „Mein Vater spiel-
te Klavier vom Blatt, und wir
sangen Weihnachtslieder da-
zu.“ Das schönste Ge-
schenk, das für ihn damals
unterm Baum lag, war eine
Märklin-Eisenbahn: „Ich
fühlte mich wie Lukas der
Lokomotivführer.“
Das Album „Immer wenn

es schneit“ umfasst zwölf Ti-
tel, sowohl Eigenkompositi-
onen als auch Coverversio-

nen wie „Schneeflöckschen,
Weißröckschen“. „Bei fast
jedem Song habe ich eigene
Sachen hinzugefügt“, betont
er. „Es ist mir einfach zu
simpel, die Lieder nur abzu-
singen.“ Da heißt es dann
zum Beispiel: „Merry Christ-
mas - was ne geile Zeit“ und
„Es klingelt an der Tür - die
Kinder schreien: „Ama-
zon!““. „Die Sprache hat
sich ja auch weiterentwi-
ckelt, nicht nur für die Kids,
sondern auch für die älteren
Leute“, sagt er dazu. Mehre-

re Titel greifen den christli-
chen Ursprung von Weih-
nachten auf. „Freue dich
Welt, dein Heiland kommt“,
jubelt der Wahnsinns-Wolle.
Ist er gläubig? Die Antwort
fällt ein wenig ausweichend
aus: „Ich glaube eine Menge,
aber längst nicht alles.“
Auf dem Cover des Al-

bums sieht man ihn mit
stark gelichteter grauer Lo-
ckenmähne und dem be-
rühmten Holzfällerhemd,
diesmal mit schwarz-roten
Karos, im Schneetreiben ste-

hen. Irgendwie erinnert der
ergraute Cover Boy an den
von Bill Nighy verkörperten
Rocker Billy Mac aus dem
Weihnachtsfilmklassiker
„Tatsächlich Liebe“. „Sie
sprechen sicher auf mein Al-
ter an?“, meint er zu dem
Vergleich. „Aber ein altern-
der Rockstar Wolle P würde
mir auch gefallen.“

Petry: Zusammen zu singen
kann manchmal helfen

Und was ist mit all den nega-
tiven Seiten von Weihnach-
ten? Mit Konsumrausch,
zwanghaftem Zusammen-
sein und Einsamkeitsgefüh-
len? „Das gibt es natürlich
alles und ist bestimmt nicht
immer lustig“, räumt er ein.
Aber leider könne er das
nicht ändern. Und zusam-
men zu singen könne
manchmal helfen. (DPA)

Positive Haltung zum Fest
Wolfgang Petry bringt Weihnachtsalbum auf den Markt

VON CHRISTOPH DRIESSEN

KÖLN. Die Schoko-Nikoläuse ste-
hen schon im Supermarktregal,
und so verwundert es nicht,
dass auch Wolfgang Petry (72)
den passenden Zeitpunkt für
sein neues Weihnachtsalbum
gekommen sieht.

Sänger Wolfgang Petry veröffentlicht nach 23 Jahren mal wieder ein
Weihnachtsalbum. FOTO: ESSER/DPA
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Sänger Wolfgang Petry

„Die Sprache
hat sich ja auch

weiterentwickelt,
nicht nur für die

Kids, sondern auch
für die älteren

Leute.“

HAMBURG. Der 2003 erschie-
nene Bestseller „Tintenherz“
von Cornelia Funke ist be-
reits mehrfach in Theatern
aufgeführt und vor 15 Jahren
mit Brendan Fraser, Paul
Bettany und Helen Mirren
verfilmt worden. Nun soll
die Geschichte über den
Buchbinder Mo, der mit sei-
ner Stimme Geschichten
und Figuren aus Büchern
zum Leben erwecken kann,
auch als Musical auf die
Bühne kommen. „Das wird
jetzt gerade auf Englisch ent-
wickelt“, sagte Funke. Das
kreative Team entwickele die
Geschichte in eine ganz an-
dere Richtung, „die mir aber
sehr gefällt“. Derzeit werden
die Texte des Musicals von
einer Londoner Librettistin
geschrieben.

„Tintenherz“
als Musical

usiker Paul McCartney (81) hat die Arbeit
am letzten Song der Beatles als
magisch beschrieben. Das

Lied „Now And Then“, in dem
auch die Stimme des ermor-
deten John Lennon vor-
kommt, war nachträg-
lich fertiggestellt wor-
den. Das Material ha-
be lange herumgele-
gen und er habe im-
mer wieder gedacht:
„Wir sollten das fertig-
stellen“, sagte McCart-
ney. Mehr als ein halbes
Jahrhundert nach der
Trennung der Band war vor
Kurzem die neue Single erschie-
nen, an der alle vier Mitglieder mit-
gewirkt hatten. Lennon hatte den Song ur-
sprünglich in den 1970ern geschrieben und in
seinem Appartement in New York aufgenom-

M men. Nach Lennons Tod übergab seine Witwe
Yoko Ono eine Kassette mit mehreren De-

moaufnahmen an McCartney. Der
stellte bereits 1995 mit den ande-

ren Bandmitgliedern zwei der
Songs fertig. Doch „Now
And Then“ blieb aus tech-
nischen Gründen unvoll-
endet, weil sich Lennons
Stimme auf der alten
Kassette nicht extrahie-
ren ließ. Dank techni-
schen Fortschritts konn-
ten McCartney und Ringo

Starr das Lied nun Jahrzehn-
te später rausbringen. „Es

war irgendwie magisch, das zu
machen“, sagte McCartney. „Als wir

im Studio waren, hatten wir Johns Stim-
me im Ohr. Also konnte man sich vorstellen, dass
er einfach nur im Raum nebenan ist, in einer Ge-
sangskabine oder so.“ FOTO: WEST/DPA

McCartney: Arbeit an letztem Song war magisch
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Beverstedt

Hubertusgottesdienst
Am Sonntag, 12. November,
wird um 19 Uhr in der Johan-
nes-der-Täufer-Kirche in Kirch-
wistedt wieder ein Hubertus-
gottesdienst gefeiert. Mitwir-
kende sind die Jagdhornblä-
ser Wesermünde-Süd. Der
Gottesdienst wird von Pastor
Andreas Beneke gehalten.
Gemeinsames Singen
Die Musikschule Beverstedt-
Hagen lädt zum Mitsingen am
Sonntag, 19. November, 16
Uhr, in die Feldhofhalle ein.
Eintritt frei - keine Anmel-
dung nötig.
Bildervortrag für Senioren
Der Seniorenkreis Frelsdorf
lädt zum Bildervortrag für
Mittwoch, 15. November,
14.30 Uhr, ins örtliche Dorf-
haus ein. Hobbyfotograf
Hans-Dieter Brüning zeigt Bil-
der aus der Region aus meh-
reren Jahrzehnten. Anmel-
dung: 04749/8442.

Geestland

Musikalische Europa-Reise
Bei ihrem Konzert „Promena-
de“ nehmen die Sopranistin
Agnes Fabian-Steitz, der Violi-
nist Vasilij Rusnak und die
Konzertpianistin Anna Varda-
nian die Zuhörer mit auf eine
musikalische Reise quer durch
Europa. Am Sonnabend, 18.
November, um 16 Uhr erwar-
tet das Publikum in der St. Pe-
tri Kirche in Langen Kammer-
musik. Der Eintritt ist frei.
Jazz im Amtshaus Nr. 53
Am Dienstag, 14. November,
19 Uhr, findet die 53. Ausgabe
der Konzertreihe „Jazz im
Amtshaus“ in Bad Bederkesa
statt. Gastgeber und Pianist
Jan-Hendrik Ehlers spielt mit
einem Gast Swing, Blues und
Hotjazz im historischen Amts-
haus am See. Der Eintritt ist
frei.
Repair Café im Lindenhof
Am Sonnabend, 18. Novem-
ber, findet wieder das Repair
Café im VHS-Laden im Linden-
hof Center in Langen (Deb-
stedter Straße 5) statt. Von 10
bis 13 Uhr werden defekte Ge-
genstände repariert.

Hagen

Termin für Blutspende
Der DRK-Ortsverein Hagen
lädt für Donnerstag, 16. No-
vember, 16 bis 20 Uhr, zur
Blutspende in die Grundschu-
le Hagen, Amtsplatz 2, ein.
Hinterher gibt es für alle Teil-
nehmer ein Essen.

Schiffdorf

Musikalische Europa-Reise
Der Förderverein Oldenburger
Haus lädt am Sonntag, 12. No-
vember, um 15 Uhr zum Kaf-
feenachmittag ins alte Nieder-
sachsenhaus in Altluneberg
ein. Es werden der Film „Mit-
tagsstunde“ und ein Lichtbild-
vortrag „Wehdel - früher und
heute“ gezeigt. Anmeldung:
Tel. 04749/4423072.

Wurster Nordseeküste

Basar im Schützenhaus
Der Midlumer Schützenverein
lädt für Sonntag, 19. Novem-
ber, ab 11 Uhr zum Weih-
nachtsbasar ein. Auch in die-
sem Jahr bieten zahlreiche
Aussteller wieder Dekoratives,
Schmuck, Bastelarbeiten und
Handarbeiten. Für das leibli-
che Wohl ist gesorgt.
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Zum „Flohmarkt rund ums Kind“ lädt
der Schützenverein Hagen am Sonnabend, 18. No-
vember, von 14 bis 16.30 Uhr in die in Schützenhal-
le ein. Die privaten Anbieter haben Baby- und Kin-
derkleidung, aber auch Spielzeug, Dreiräder,
Sportkarren und vieles mehr in ihrem Sortiment.
Kommerzielle Anbieter sind bei diesem Flohmarkt
nicht erlaubt. Wer als Anbieter einen Platz in der
Schützenhalle reservieren möchte, kann sich bei
Janin Kiesling unter Tel. 0175/2086141 anmelden.

Gemeinde Hagen

Flohmarkt rund ums Kind
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Der Shanty-Chor Loxstedt veranstaltet
zwei maritime Weihnachtskonzerte. Termine:
Sonntag, 3. Dezember, ab 17.30 Uhr in der Kirche
St. Marien in Loxstedt, und am Sonntag, 17. De-
zember, ab 19.30 Uhr in der Johannes-der-Täufer-
Kirche in Kirchwistedt. Der Eintritt ist zu beiden
Konzerten ist frei. Außerdem sucht der Shanty-
Chor sucht derzeit eine neue musikalische Leitung.
Wer Interesse hat, kann sich unter Tel. 04748/2987
melden.

Gemeinde Loxstedt

Zwei Maritime Konzerte
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Trauernde Menschen sind zum Semi-
nartag im Evangelischen Bildungszentrum Bad Be-
derkesa am Sonnabend, 25. November, 10 bis 16
Uhr eingeladen. Die Teilnehmer können sich an
diesem Tag, mit Menschen in ähnlicher Lebenssi-
tuation austauschen, gemeinsam über den Tod,
das Sterben und das Leben nachdenken und auch
mit Farben und Formen der Trauer begegnen. An-
meldung und und Informationen unter Tel. 04745/
94950. www.ev-bildungszentrum.de

Stadt Geestland

Seminartag zur Trauer
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Mit dem Einbruch der Dunkelheit und
dem Herannahen der kühleren Tage bietet das
Watt’n Bad in Dorum-Neufeld mit dem Lichter-
abend am Sonnabend, 18. November, eine Mög-
lichkeit, dem Alltag für einen Moment zu entflie-
hen. Während der verlängerten Öffnungszeiten
von 18 bis 21 Uhr wird das Watt’n Bad in Kerzen-
schein getaucht und schafft eine einzigartige At-
mosphäre. Außerdem laden die Fass-Saunen zu ei-
ner exklusiven Saunazeit von 18 bis 21 Uhr ein.

Wurster Nordseeküste

Baden bei Kerzenschein

BEVERSTEDT. Silvester steht
bald wieder vor der Tür -
für viele Hundebesitzer
wird es jedes Jahr aufs Neue
zu einer Herausforderung.
Ein Kursus soll helfen, dem
Vierbeiner die Angst zu
nehmen. Angst bei Hunden
hat viele Facetten: Es gibt
Hunde mit Trennungsangst,
Geräuschängsten, Angst vor
bestimmten Untergründen,
Angst vor anderen Hunden.
Um Stress- und Angstab-

bau zu erreichen, ist es da-
her umso wichtiger, dass
der Halter erkennt, wann
der Hund Stress oder Angst
hat.
Folgende Inhalte werden

in diesem Kursus erläutert:
Warum hat mein Hund
Angst? Mögliche Anzei-
chen bei Hunden. Hier soll-
te man die Ursache finden.
Wie soll man als Halter da-

mit umgehen: ignorieren
oder unterstützen, konfron-
tieren oder vermeiden?
Der Kursus wird am Don-

nerstag, 30. November, 17
bis 19 Uhr, im LEB Werkhof,
in Beverstedt veranstaltet.
Infos und Anmeldung unter
Tel. 04747/873272 oder per
E-Mail: biz-bever-
stedt@leb.de. (SJ)

Auf der Suche
nach den Ursachen
Kursus soll Hunden Angst nehmen

Angst bei Hunden hat viele Fa-
cetten. FOTO: KLOSE/DPA

Taalkea Bremer hat sich den
Overall übergestreift und tät-
schelt die Kühe im Stall.
Fürs Foto. Eigentlich ist das
nicht ihr Job. Die 34-Jährige
teilt sich die Führung der
„Bremer Agrarkultur“, wie
sie den 950-Kuh-Betrieb am
Ortsrand von Wehdel getauft
haben, mit ihrer Schwester
Feneke (30). Diese kümmert
sich um die Kühe, Taalkea
ums Geschäft, um die Be-
triebsleitung. Am 1. Juli ha-
ben die beiden den Hof, den
ihr Vater Gerald richtig groß
gemacht hat, übernommen.
Trotz dieser Riesen-Her-

ausforderung ist sie derzeit
nebenher Sprecherin der
Bremerhavener Wirtschafts-
junioren. „Das ist ein cooles
Netzwerk“, schwärmt sie
und lächelt, „und irgend-
wann muss man ja auch mal
aus seiner Blase heraus“.
Aus ihrer „Blase“, dem bäu-
erlichen Umfeld, ist die Be-
triebsleiterin im Grunde

schon eine ganze Zeit her-
aus. Sie wollte nach dem Abi
nichts wie weg von der
Landwirtschaft und begann
ein Jura-Studium in Göttin-
gen. „Ich war als Kind im-
mer am glücklichsten, wenn
ich ein Buch gelesen habe“,
erzählt sie.

Die Jura-Kommilitonen hat
sie als weltfremd erlebt

Die Juristerei machte ihr
Spaß, die Kommilitonen we-
niger. „Die waren absolut
weltfremd, handwerklich
Analphabeten und hatten
mit der Praxis nichts am
Hut“, erzählt sie. Schon ein
halbes Jahr nach dem Start
kehrte die Bauerntochter zur
Landwirtschaft zurück und
begann, neben Jura Agrar-
wissenschaft zu studieren.
„Das passte von den Leuten
her, das war mein Men-
schenschlag“, sagt sie. Sie
büffelte viel, machte ihr
Staatsexamen in Jura und ih-
ren Master in Agrarwissen-
schaft, arbeitete im deut-

schen Konsulat in New York
und in einer Verdener An-
waltskanzlei. Und die Weh-
delerin promovierte. Über
das Thema, das die Land-
wirtschaft immer bewegt,
den Strukturwandel, die Tat-
sache, dass die Höfe immer
größer werden. Sie ging dar-
in der Frage nach, ob der
Staat den Niedergang der
kleinen Höfe mit rechtlichen
Mitteln verhindern.
Der Weg zurück zum Hof

war dann doch vorgezeich-
net. Irgendwann entschlos-
sen sich die beiden Schwes-
tern, den 950-Kuh-Betrieb
zu übernehmen - und zwar
zusammen. Heute schwärmt
Taalkea Bremer: „Landwirt-
schaft ist der beste Beruf
überhaupt. Wir erschaffen
Dinge, die man essen kann.
Das ist doch super.“ Als sie
zurückkehrte nach Wehdel,
habe sie Anschluss gesucht.
Und kam auf die Wirt-
schaftsjunioren, wo schon
ihre Mutter mitgemischt
hat.

„Die sind jung, die sind
cool, da kann man sich aus-
tauschen.“ Lange Jahre
durften die Landkreis-Be-
wohner nur Mitglied in dem
Verein sein, nicht aber in
den Vorstand.
Mittlerweile ist das anders,

der Verein habe sich da total
geöffnet, erzählt die 34-Jähri-
ge. Sie sei im vergangenen
Jahr gefragt worden, ob sie
Sprecherin werden wolle,
habe zugesagt und wurde ge-
wählt. Warum sie kandidiert
hat? „Ich möchte den Laden
ja voranbringen“, sagt Bre-
mer. Zumal die Amtszeit des
Vorstands nur ein Jahr währt
und damit nicht allzu viel
Energie vom landwirtschaft-
lichen Betrieb abgezogen
wird. Dass der Bremerhave-
ner Jungunternehmer-Ver-
band nun von einer Bäuerin
angeführt wird, sei intern
kein Thema gewesen, erzählt
die 34-Jährige.

Das Bild von der
Landwirtschaft korrigieren

Aber so manch anderer
scheint sich schon gewundert
zu haben. Beim Wirtschafts-
empfang der Stadt jedenfalls
sei der ein oder andere auf sie
zugekommen und habe ge-
standen, dass er sein Bild von
der Landwirtschaft ein wenig
korrigieren musste, sagt die
Wehdelerin und lächelt.

„Ein cooles Netzwerk“
Taalkea Bremer führt die Bremerhavener Wirtschaftsjunioren an

VON INGA HANSEN

WEHDEL. Zwischen Bremerhaven
und dem Kreis Cuxhaven liegt
eine Landesgrenze. Gefühlt so-
gar manchmal mehr. Doch es
gibt auch Kooperationen. So
werden die Bremerhavener
Wirtschaftsjunioren von einer
Bauerntochter aus Wehdel an-
geführt.

Lebt und arbeitet in Wehdel, ist aber trotzdem Sprecherin der Bremerhavener Wirtschaftsjunioren: Taalkea Bremer. FOTO: HANSEN
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Taalkea Bremer, Bäuerin
und Sprecherin der Wirtschaftsjunioren Bremerhaven

„Landwirtschaft ist der beste Beruf
überhaupt. Wir erschaffen Dinge, die man

essen kann. Das ist doch super.“

AXSTEDT. Einkaufen bei Tante
Enso - das ist ab Donners-
tag, 16. November, in Ax-
stedt möglich. Dann öffnet
der hybride Mini-Super-
markt um 12 Uhr seine Tür.
Es ist der zwölfte Tante Enso
in Niedersachsen und der
24. bundesweit.
Nach dem symbolischen

Durchschneiden des roten
Bandes und dem Auslösen
einer Konfetti-Kanone sind
Interessierte eingeladen, sich
im Laden umzuschauen, zu
informieren und einzukau-
fen. Vor dem Tante Enso fin-
det ein buntes Rahmenpro-
gramm statt. Nach Angaben
des Unternehmens myEnso
sind Mitarbeiter vor Ort, die

über den Laden und das
„24/7“-Einkaufen informie-
ren. Das Geschäft ist in der
ehemaligen Bäckerei des Or-
tes untergebracht, die bis
2019 die Grundversorgung

im Ort sicherstellte.
Nach ursprünglichen Plänen
hätte der Ort eine neue Orts-
mitte mit einem Tante-En-
so-Laden, einer Bäckerei
und einer Seniorenresidenz

bekommen sollen. Aller-
dings ist im vergangenen
Jahr der Investor abgesprun-
gen, woraufhin lediglich das
Tante-Enso-Geschäft reali-
siert worden. In die Gestal-
tung des Geschäfts flossen
auch die Anregungen der
Menschen vor Ort mit ein.

Funktioniert nach dem
Prinzip der Genossenschaft

Tante Enso funktioniert
nach dem Prinzip der Ge-
nossenschaft: Sobald min-
destens 300 Menschen einen
Anteil an der My-Enso-Ge-
nossenschaft erworben ha-
ben, bekommt dieser Ort
dann seinen Tante Enso-Su-
permarkt. (SJ)

Tante Enso öffnet auch in Axstedt
Hybrider Mini-Supermarkt ist in ehemaliger Bäckerei des Ortes untergebracht

Der zwölfte Tante Enso in Niedersachsen öffnet am 16. November in
Axstedt. FOTO: HARSCHER
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LINTIG. Der Förderverein des
Lintiger Kindergartens lädt
Groß und Klein zum Weih-
nachtsmarkt in die Lintiger
Sporthalle am Sonnabend, 18.
November, in der Zeit von 14
bis 17 Uhr ein. Mit 20 Ausstel-
lern ist ein buntes Sortiment
garantiert, so die Veranstalter.
Auch für das leibliche Wohl
und Kinderunterhaltung wer-
de gesorgt.

Buntes Sortiment

Adventsmarkt in
Lintiger Sporthalle

CUXHAVEN. Zu einer Autorenle-
sung mit Bilderbuchkino sind
Kinder von fünf bis acht Jah-
ren am Dienstag, 21. Novem-
ber, in die Stadtbibliothek
Cuxhaven eingeladen. Renate
Schiller erzählt ab 15.30 Uhr
aus ihrem Cuxhaven-Kinder-
buch „Vom kleinen Prinzen,
dem die Aussicht fehlte“. Der
Eintritt zu der Lesung ist kos-
tenlos. Um Anmeldung wird
gebeten unter Tel. 04721/
70070800 oder per E-Mail an
stadtbibliothek@cuxhaven.de.

Für Kinder bis acht Jahren

Autorenlesung und
Bilderbuchkino

HAGEN. Der Info-Bus des Ver-
kehrsverbunds Bremen/Nie-
dersachsen (VBN) steht am
Dienstag, 14. November, bei
Edeka Schomacker in Hagen.
Die Mobilitätsberater beant-
worten von 12.30 bis 14 Uhr
Fragen rund um den Service.

VBN-Infobus

Beratung zur
Mobilität

LOXSTEDT. Das Repair Café Lox-
stedt, Dünenfährstraße 4, öff-
net am Sonntag, 26. Novem-
ber, 12 bis 17 Uhr. Es gibt auch
Kuchen. Radio- und Fernseh-
techniker Burkhard Linke ar-
beitet ehrenamtlich mit im Ju-
gendhaus Düne4, auch Micha-
el Peeper, Albert Günther, Rei-
ner Dziosa, Rainer Kütemann
und Holger Kreft. Es werden
auch noch Helfer gesucht: Tel.
0177/4473402, repaircafe@lox-
stedt.de.

Repair Café öffnet

Helfer werden
noch gesucht

BEVERSTEDT. Der Markt- und
Kulturverein Beverstedt bietet
im Dezember zwei Veranstal-
tungen an. Dirk Böhling
stimmt am 10. Dezember, 18
Uhr, bei Kerzenschein im Kul-
turhof Heyerhöfen auf die
Weihnachtszeit ein. Er rezi-
tiert Texte verschiedener Au-
toren, am Cello begleitet von
Matthias Boutros. Der Pop-
chor „nach acht“ gibt ein
Weihnachtskonzert am Frei-
tag, 15. Dezember, 19 Uhr, im
Kulturhof Heyerhöfen. Unter
der Leitung von Ilia Bilenko
werden poppige Christmas-
Songs, Weihnachtslieder so-
wie deutsche und internatio-
nale Hits präsentiert. Karten:
susanne@mailbox-steiner. de
oder Tel. 04747/1014.

Zwei Veranstaltungen

Einstimmung auf
die Weihnachtszeit

MULSUM. Der TSV Mulsum bie-
tet einen Impulsvortrag unter
dem Motto „Hör auf zu jam-
mern, werde aktiv und lebe
endlich!“ an. Es geht darum,
den Mut zu haben, Eigenver-
antwortung für die erlebte
Störung im Bereich der Be-
rufs- und Lebensbalance zu
übernehmen. Trainer Hubert
Stelling ist bundesweit mit
seinen erlebnisorientierten
Vorträgen und Seminaren un-
terwegs. Der Vortrag findet
am 28. November um 18.30
Uhr in der Sporthalle in Mul-
sum, Achtern Büttel 6, statt.
Anmeldungen: Tel. 04742/485
oder übers Internet.

www.tsvmulsum.de

Impulsvortrag

Dem Jammern
entgegensteuern

HAGEN. So langsam beginnt
Andreas Klimek vom Hage-
ner Bürgermarkt in diesen
Tag mit den Planungen für
die Weihnachtszeit. Und so
fragte er bei der Kirchge-
meinde nach, an welchem
Tag er sich am traditionellen
lebendigen Adventskalender
beteiligen könne. Glühwein
ausschenken, mit den Hage-
nern ins Gespräch kommen
und gemeinsam ein bisschen
den Advent feiern - in den
vergangenen Jahren machten
immer viele Bürger, Vereine
und Unternehmen mit.

Niemand wollte
Organisation übernehmen

Doch bei der Kirchgemeinde
konnte man Andreas Klimek
erst einmal nicht helfen. Es
liefen noch keine Vorberei-
tungen für den Adventska-
lender. Es hatte sich
schlichtweg kein Freiwilliger
gefunden, der die Organisati-
on übernehmen wollte. Teil-
nehmer ansprechen, Termine
verteilen, Werbung machen -
das bedeutet durchaus eine
ganze Menge Arbeit. Der le-
bendige Adventskalender
drohte, wie schon in der Co-
rona-Zeit, auszufallen.
Und so beschloss Klimek,

sich gemeinsam mit der Kir-
che selbst um die Veranstal-
tung zu kümmern. „Ich finde
es wichtig, dass die Men-
schen in der Adventszeit ein
bisschen gesellig zusammen-
kommen können“, sagte Kli-
mek. Neben dem Bürger-
markt ist er auch für das

Nestwerk tätig. Da er selbst
in der Kirche ist, hat er die
Aufgabe gern übernommen.
Und so haben Kirche, Bür-
germarkt und Nestwerk ge-
meinsam die Aktion „Rettet
den lebendigen Weihnachts-
markt!“ ausgerufen.
Die Menschen können

sich jeden Abend um 18 Uhr
unter freiem Himmel vor ei-
ner anderen Adresse treffen
und Weihnachtslieder singen
oder Gedichte vortragen,
wenn sie möchten. „Gerade
in der Weihnachtszeit seh-

nen sich die Menschen nach
Gemeinschaft“, sagt Pastorin
Ute von Stuckrad-Barre.
„Deswegen sind wir sehr
froh, dass Herr Klimek die
Aufgabe übernimmt.“
Grundsätzlich könne jeder

kommen, egal, ob religiös
oder nicht. Es würden keine
Bibeltexte gelesen. „Unab-
hängig von der Religion hat-
ten wir in der Vergangenheit
auch Flüchtlinge, die mitge-
macht haben“, sagt Klimek.
Nun sind die Organisato-

ren auf der Suche nach Mit-

streitern, die an einem Tag
im Advent eine Zusammen-
ankunft vor ihrer Tür vorbe-
reiten möchten. In der Ver-
gangenheit fanden sich Pri-
vatleute, Unternehmen oder
Vereine, die sich beteiligt ha-
ben. So war etwa der Senio-
renbeirat auf dem Mehrgene-
rationenplatz präsent.
Bisher könnten vier von

24 Termine vergeben wer-
den. An der Kirche werden
zwei Termine angeboten.
Einmal am 9. Dezember zum
Adventszauber, der an dem
Sonnabend von 15 bis 20
Uhr stattfindet. Zudem öff-
net die Kirche das „Türchen“
am 24. Dezember. Der ehe-
malige Pastor Heino Hün-
cken wird sich am 20. De-
zember mit dem Friedens-
licht beteiligen. Der Bürger-
markt übernimmt den 5. De-
zember.

Interessenten
können sich melden

Klimek hofft, dass sich bis
zum Advent noch weitere
Freiwillige finden, die einen
Tag übernehmen möchten.
„Bisher habe ich ein Dut-
zend Leute im Kopf, die ich
ansprechen möchte“, sagt er.
Weitere Interessenten kön-
nen sich unter Tel. 0178/
8193009 bei ihm melden.
Nach Möglichkeit soll ähn-
lich einem Adventskalender
eine leuchtende Zahl mit
dem Datum in ein Fenster
gestellt werden, damit die
Hagener wissen, wie sie hin-
kommen können. (IVN)

Aktion: „Rettet den Adventskalender“
Ein Bündnis möchte die Tradition wieder beleben - Freiwillige fehlen

Pastorin Ute von Stuckrad-Barre und Andreas Klimek vom Bürger-
markt und Westwerk suchen noch Mitstreiter für den lebendigen
Adventskalender in Hagen. FOTO: IVEN

Gegen den Wolf haben die
Mufflons keine Chance.
„Das Muffelwild legt bei der
Flucht nur einen kurzen
Sprint ein, um sich auf den
nächsten Felsen zu retten“,
sagt Heinz-Christian Steiner
vom Tierpark Cux-Art in Be-
verstedt. Und im ursprüngli-
chen Lebensraum der Wild-
schafe im Gebirge in Asien,
Korsika und Sardinien reicht
das auch völlig aus, um sich
vor Raubtieren in Sicherheit
zu bringen.

Muffelwild wird durch
den Wolf dezimiert

Doch in der Göhrde bei Lü-
neburg oder der Sächsischen
Schweiz sind die Felsen
nicht hoch genug oder gar
nicht vorhanden. Und da
Mufflons nicht lange laufen,
hat der Wolf sie dort so gut
wie ausgerottet, nachdem
sich das Raubtier dort in den
vergangenen Jahren angesie-
delt hat. Allein in der Göhr-
de soll der Mufflonbestand

von 300 Tieren innerhalb
von drei Jahren völlig ver-
schwunden sein. Wobei
auch Jäger in der Vergangen-
heit deutschlandweit jedes
Jahr Tausende Mufflons er-
legt haben, wenn auch kon-
trolliert.
Aufgrund der Bedrohung

durch den Wolf hat der Tier-
park Cux-Art nun auch Muf-
felwild in seinen Bestand
aufgenommen, um den Tie-
ren zu ermöglichen, sich zu
vermehren. „Wir möchten
etwas zum Artenschutz bei-
tragen“, sagt Steiner. „Wir
haben nichts gegen den
Wolf, aber man muss auch
auf die Auswirkungen ach-
ten.“
Und die Auswirkungen

des Wolfs auf das Muffelwild
sind in Deutschland verhee-
rend. Die Wildschafe gelten
als Urschafe oder zumindest
als deren Nachfahren und
waren vor Tausenden Jahren
in Europa verbreitet. Zu Be-
ginn des 20. Jahrhunderts
lebten sie nur noch auf Sar-
dinien und Korsika und
wurden zur Jagd wieder in
Deutschland angesiedelt.
Der Tierpark in Beverstedt

hat zunächst fünf Mufflons
aufgenommen, darunter
zwei Widder, zwei Schafe
und ein weibliches Jungtier.

„Die Tiere sind eigentlich et-
was scheu. Da sie bisher in
privaten Gärten in Winsen
an der Luhe gehalten wur-
den, sind sie aber etwas zu-
traulicher“, sagt Steiner.

Zahl der Tiere
soll verdoppelt werden

Weitere fünf Tiere sollen
demnächst aus Bielefeld
kommen. Da in Nordrhein-
Westfalen die Blauzungen-
krankheit ausgebrochen war,
verzögert sich der Transport.
Inzwischen ist die Krankheit
auch in Niedersachsen ge-
meldet worden, was den
Umzug wiederum erleichtern
könnte. Auf den Menschen
ist die Krankheit nicht über-

tragbar. „Wir möchten mehr
Mufflons haben, weil sie ge-
trennte Herden von männli-
chen und weiblichen Tieren
bilden“, sagt Steiner.
Der Bau des 2000 Quad-

ratmeter großen Geheges
wurde von der Wachholzer
Land- und Forstwirtschaft
GmbH aus Beverstedt mit
2000 Euro unterstützt. „Zum
einen möchten wir den Ar-
tenschutz fördern. Wir fin-
den es auch generell gut,
dass bei Cux-Art viele heimi-
sche Tierarten gezeigt wer-
den“, sagt Michael Feige,
Mitarbeiter der Wachholzer
Land- und Forstwirtschaft
GmbH.
Das Unternehmen gehört

zu der zum Teil umstrittenen
Holding, die in der Region
im großen Stil Land aufkauft
und verpachtet und zum
Kik-Konzern gehört. Die
Gesellschaft hatte zwischen-
zeitlich einen Prozess gegen
einen Landwirt verloren.

Auch Sikawild ist
ins Gehege eingezogen

Neben der Spende liefert der
Betrieb auch erlegtes und
überfahrendes Damwild an
den Tierpark, das etwa an
die Luchse verfüttert wird.
In das neue Gehege ist ne-

ben dem Muffelwild auch Si-
kawild eingezogen. „Viele
Besucher fragen immer wie-
der nach Hirschen, und die
Tiere sind relativ klein und
leicht zu halten“, sagt Heinz-
Christian Steiner.

Muffelwild ist im Harz und der Lüneburger Heide fast ausgerottet: Im Tierpark Cux-Art soll das Wildschaf nun gezüchtet werden

Ein Beitrag zum Artenschschutz
VON JAN IVEN

BEVERSTEDT. Im Harz und in der
Lüneburger Heide hat der Wolf
das Muffelwild nahezu ausge-
rottet. Der Tierpark Cux-Art in
Beverstedt will das Wildschaf
daher züchten. Verantwortlich
für den Rückgang ist auch das
merkwürdige Fluchtverhalten
des Mufflons.

Tierparkleiter Heinz-Christian Steiner (rechts) und Michael Feige von der Wachholzer Land- und Forstwirtschaft GmbH im Gehege der Mufflons. FOTOS: IVEN

Im Tierpark gibt es auch eine Infotafel rund um die Mufflons.
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Heinz-Christian Steiner vom Tierpark Cuxart

„Das Muffelwild legt bei der Flucht nur
einen kurzen Sprint ein, um sich auf den

nächsten Felsen zu retten.“

....................................................................................................................................

›Tierpark Cux-Art: Geöffnet
sonntags, 11 bis 16 Uhr, Heer-
stedter Mühlenweg 13, Bever-
stedt

LOXSTEDT. Rund um das The-
ma Beruf geht es in der
kommenden Woche auf der
Schülermesse „HaBeLox“.
An 60 Ständen bieten regio-
nale Betriebe und Instituti-
onen den Schülerinnen und
Schülern der Oberschule
Beverstedt, der Hermann-
Allmers-Schule Hagen so-
wie der Haupt- und Real-
schule (HRS) Loxstedt In-
formationen zu zahlreichen
Berufsbereichen. Aber El-
tern und Erziehungsberech-
tigte, Bekannte und Freun-
de der Schülerschaft sind
willkommen.
Mit der schuleigenen Be-

rufsmesse verfolgen die drei
Schulen mit den entspre-
chenden Gemeindeverwal-
tungen als Veranstalter das
Ziel, die Schülerschaft in ih-
rer Berufsbildung zu unter-

stützen. „Die Berufsmesse
richtet sich deshalb vor al-
lem an die Klassen acht bis
zehn“, sagt Maik Monsees,
Koordinator für die Berufs-
bildung der HRS Loxstedt.
Zudem hätten Schülerinnen
und Schüler die Möglich-
keit, sich im Kontakt mit Be-
trieben zu üben und ihre
vorbereiteten Bewerbungs-
unterlagen zu überreichen.
Weiterhin biete die Messe
den Jugendlichen eine gute
Möglichkeit, ein Praktikum
oder eine Ausbildungsstelle
zu finden. (SJ)

Infos rund um
die Ausbildung
Messe für Schüler startet in Loxstedt

Die Berufsorientierungsmesse Habelox im Schulzentrum Loxstedt
startet am Donnerstag, 16. November. FOTO: ARCHIV

................................................................................................................................

› Veranstaltet wird die Berufs-
messe am Donnerstag, 16.
November, im Schulzentrum
Loxstedt, Gorch-Fock-Straße
4. Von 12.45 bis 14 Uhr ist die
Messe für die Öffentlichkeit
zugänglich.



Bremerhaven

Turnlandschaft für Kinder
Die DJK Arminia lädt am heu-
tigen Sonntag von 12 bis 14
Uhr Kinder bis zehn Jahren in
die Alfred-Delp-Halle ein. Dort
ist eine Turnlandschaft aufge-
baut, die die Kinder zum Be-
wegen animieren und für den
Sport begeistern soll. Eine An-
meldung ist nicht nötig.

BREMERHAVEN. Das Präsidi-
um des Landessportbundes
(LSB) Bremen hat den
Vorstand des Tennisvereins
TC Rot-Weiß Bremerhaven
aufgefordert, die im Jahr
2022 im Rahmen der Ju-
gendehrung der Bremer
Sportjugend erhaltene
Auszeichnung „Hervorra-
gende Jugendarbeit im
Sport“ aufgrund schwer-
wiegender Vorwürfe sexua-
lisierter Gewalt gegen ei-
nen Trainer des Vereins zu-
rückzugeben. Die Rückga-
be der Auszeichnung sieht
der LSB als notwendige
Maßnahme an, um ein Zei-
chen zu setzen und die
Entschlossenheit zu ver-
deutlichen, gegen jegliche
Form von Gewalt und Be-
lästigung im Sport vorzu-
gehen. Die Maßnahme soll
zeigen, dass die Anschuldi-
gungen ernst genommen
werden. (SJ)

Sportbund
fordert
Rückgabe
Rot-Weiß soll seine
Auszeichnung abgeben

In Bewegung
Sport · Wirtschaft · Mobilität
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Fünf Tage lang haben sich
die besten Hip-Hop-Tänze-
rinnen und -Tänzer der Welt
in allen Altersklassen als So-
los, Duos, Gruppen und For-
mationen gemessen.
Mit über 4360 Sportlern

und 12.000 Starts in den ver-
schiedenen Kategorien war
diese Weltmeisterschaft die
bisher größte Hip-Hop WM
der International Dance Or-
ganisation (IDO).
412 Tänzerinnen und Tän-

zer waren in Kielce für Team
Deutschland am Start, 30
davon aus Bremerhaven.
Einmal Gold, einmal Silber
und einige Finalplätze gin-
gen an Talente der Bremer-
havener Tanzschule Beer.

Auch als Solo und Duo
überzeugt

„Undercover“, die sieben-
köpfige Tanzgruppe von
Trainer Feriz Sula, konnte
den Weltmeistertitel gegen
starke Konkurrenz aus Süd-
afrika, Deutschland, Däne-
mark und Finnland verteidi-
gen und somit erneut eine
Goldmedaille mit nach Hau-
se bringen.
Zu den Goldmedaillenge-

winnerinnen in der Katego-
rie Small Group bei den Er-
wachsenen 2 gehören Vero-
nika Cabiles, Nicole Ginja,
Paula Golebiewski, Kristina
Ulrich, Janin Holz, Polina
Volobuev und Anna Der-Ne-
we.
Knapp das Finale verpasste
die Gruppe „Littlle Clan“ bei

den Junioren. Für Janne
Ramrath, Alexia Stielow,
Marie Schäfer, Ceyden Öz-
kaya, Tamina Nadj, Juan No-
el Petereit und Joris Stielow
wurde es am Ende Rang sie-
ben, was gleichzeitig die bes-
te deutsche Platzierung in
dieser Altersklasse als Hip-
Hop Small Group bedeutete.
Sieben Bremerhavener

Hip-Hopper gingen in Kielce
auch als Solos und Duos an

den Start und konnten hier
ebenfalls überzeugen. Juan
Noel Petereit und Joris
Stielow waren im Popping
erfolgreich: Die beiden
Schüler wurden mit ihrem
Duo bei den Junioren 2 Vi-
zeweltmeister. Joris Stielow
überzeugte außerdem in
zwei Solo-Kategorien: Er er-
rang Platz fünf und war da-
mit bester Tänzer aus Team
Deutschland im Popping So-

lo bei den Junioren 2. Eben-
falls unter die Top fünf
schaffte er es im Hip-Hop-
Battle.

Bis ins Finale getanzt

Janne Ramrath und Alexia
Stielow tanzten sich mit ih-
rem Hip-Hop-Duo bis ins Fi-
nale. Die beiden Bremerha-
venerinnen wurden Sechste
in der Altersklasse Junioren
2 und waren damit das beste
deutsche Hip-Hop-Duo in
dieser Altersklasse. Im Tanz-
stil Popping wurde es ein
starker siebter Platz für die
beiden Schülerinnen und da-
mit die zweitbeste deutsche
Platzierung hinter Juan Noel
Petereit und Joris Stielow. (SJ)

„Undercover“ ist Weltspitze
Hip-Hopper der Tanzschule Beer ertanzen Gold und Silber bei WM

BREMERHAVEN. „Undercover“
steht einmal mehr ganz oben:
Bei der bisher größten Hip-
Hop-WM mit rund 4.360 Tän-
zern, die in Polen ausgetragen
wurde, verteidigte die Gruppe
der Tanzschule Beer ihren Welt-
meistertitel. Auch eine Silber-
medaille ging in die Seestadt.

Brauchen sich bestimmt nicht zu verstecken: Die Gruppe „Undercover“ hat erneut den WM-Titel nach
Bremerhaven geholt. FOTO: PR
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Die siebenköpfige Tanzgruppe von Trainer
Feriz Sula, konnte den Weltmeistertitel
gegen starke Konkurrenz verteidigen
und somit erneut eine Goldmedaille

mit nach Hause bringen.
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Der frühere Wim-
bledonsieger Michael
Stich (55) wird mit der
„Goldenen Sportpyrami-
de“ der Deutschen
Sporthilfe für seine
sportlichen Erfolge so-
wie für sein gesellschaft-
liches Engagement ge-
ehrt. Er war in den 1990-
ern einer der erfolg-
reichsten Tennisspieler
der Welt. FOTO: YOUNG/DPA

Michael Stich

Auszeichnung für Leistungen
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Der frühere Fußball-Star
Oliver Bierhoff ist beim
Football eingestiegen. Er
ist verwundert, dass das
Rahmenprogramm dort
goutiert wird und beim
Fußball nicht. „Ich glau-
be, dass diese Mischung
aus toller Show und dy-
namischen Spielzügen
dafür sorgt, dass Football
in Deutschland beliebter
wird.“ FOTO: GOLLNOW/DPA

Oliver Bierhoff

Ex-Fußballer lobt Football-Show
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Sven Ulreich soll seinen
im Sommer auslaufen-
den Vertrag beim FC
Bayern München verlän-
gern. „Wir sind in Ge-
sprächen für eine Ver-
tragsverlängerung und
sind sehr optimistisch,
dass wir das gemeinsam
hinbekommen“, sagt
Vorstandschef Jan-Chris-
tian Dreesen. FOTO: HOPPE/DPA

Sven Ulreich

Torwart soll bei Bayern bleiben

SONDERTHEMAWirtschaft Wohnen Freizeit Leben Verkehr Familie Stadt & Land

DIENSTAGMONTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SONNABEND SONNTAG

IHRE
LECKEREN
ADRESSEN MITTAGSTISCH

Bei unserem Partner Pflegedienst Meyer haben Sie die Möglichkeit sich Ihren Mittagstisch nach Hause bringen zulassen.
Melden Sie sich bitte direkt bei dem Pflegedienst Meyer unter der Telefonnummer 0471 83088.

Mühlenbeck · Heiße Theke
Leher Straße 53 · 27619 Schiffdorf-Spaden
Telefon 0471 803048
Mo. – Fr. von 11:00 – 13:30 Uhr
die frischen Menüs genießen.
Mehr Infos unter:www.mühlenbeck.de

Knipp
mit gebratenen Kartoffeln

und Apfelmus
5,50 Euro

Käse-Lauch-Suppe
mit Hackfleisch
und Pilzen

1 Liter = 6,90 Euro

Currywurstpfanne
mit Kartoffelecken

5,50 Euro

Putengulasch
mit Gemüse
und Nudeln
6,50 Euro

Frischer Rotbarsch
in Eihülle mit Sauce

Hollandaise und Salzkartoffeln
7,50 Euro

Wir wünschen Ihnen
guten Appetit!

Zu unseremMittagstisch erhalten Sie einen leckeren Salat sowie Dessert.

Bistro Kleiner Blink
Elbe-Weser Welten gGmbH
Kleiner Blink 20a · 27580 Bremerhaven
Mittagstisch:
Mo. – Do. von 11:30 – 13:30 Uhr
Mehr Infos unter:www.eww.de

Schweinefilet
mit Champignonsahnesauce,

dazu Röstitaler
8,50 Euro

Linsencurry
mit Reis

7,00 Euro

Lauchcremesuppe
mit Rinderhackfleisch,
dazu ein Brötchen

5,00 Euro

Brathering
mit Remouladensauce
und Bratkartoffeln

8,00 Euro

Frühstücksbuffet
Montag bis Freitag von 8 bis 11 Uhr – pro Person 9.50 Euro

Tischreservierung und telefonische Bestellungen bitte unter: 0471 9840813.
Das Bistro-Teamwünscht Ihnen „guten Appetit“!

GOSCH Sylt
Mein Outlet & Shopping-Center
Am Längengrad 12 · 27568 Bremerhaven
Mittagstisch: Von Mo. – Fr. von 11:30 – 14:30 Uhr
0471 96 90 20 99
bremerhaven@gosch.de

Fleisch-Fischgericht:
Kabeljaufilet mit Bratkartoffeln

und Buttergemüse
14,90 Euro
Vegetarisch:

Flammkuchen mit Fetakäse
und Rucola
10,90 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Sylter Labskaus

14,90 Euro
Vegetarisch:

Kürbiscremesuppe

5,90 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Schnitzel mit Broccoli

und Hollandaise, dazu Pommes
14,90 Euro
Vegetarisch:

Pasta mit Broccoli, Champignons
in Käse-Sahnesauce

10,90 Euro

Bis 15 Uhr
Geschlossene
Gesellschaft

Fleisch-Fischgericht:
Rotbarsch

mit Kartoffelsalat
14,90 Euro
Vegetarisch:

Milchreis
mit Zucker und Zimt

5,90 Euro

Achten Sie auf den
Fang des Tages.

Wir wünschen Ihnen
guten Appetit!

Kalenderwoche 45 13. bis 19. November 2023Kalenderwoche 45 13. bis 19. November 2023

Strandhalle Bremerhaven
H.-H.-Meier-Straße 1, 27568 Bremerhaven
Mittagstisch: Di. bis Fr. von 12:00 – 15:00 Uhr
Telefon: 0471/46061
E-Mail: strandhalle-bremerhaven@t-online.de
Mehr Infos unter: www.strandhalle-bremerhaven.de

Ruhetag Hauptgang
(Fleisch, Fisch, Vegetarisch)

zur Auswahl
inklusive eines Desserts

ab 9,90 Euro

Hauptgang
(Fleisch, Fisch, Vegetarisch)

zur Auswahl
inklusive eines Desserts

ab 9,90 Euro

Hauptgang
(Fleisch, Fisch, Vegetarisch)

zur Auswahl
inklusive eines Desserts

ab 9,90 Euro

Hauptgang
(Fleisch, Fisch, Vegetarisch)

zur Auswahl
inklusive eines Desserts

ab 9,90 Euro

Frühstücksbuffet
jeden Samstag und Sonntag von 9:00 – 11:30 Uhr

pro Person 24,90 Euro
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie!

Abendbuffet
jeden Donnerstag, Freitag und Samstag von 18:00 – 21:00 Uhr

pro Person 29,90 Euro
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Liga-Boss Roger Goodell ge-
nießt all die Festivitäten in
der Mainmetropole und trug
sich gar ins Goldene Buch
der Stadt ein. „Wir werden
uns nicht von den Märkten
verabschieden, die für unser
Wachstum wichtig waren.
Und Deutschland war für
unser Wachstum von ent-
scheidender Bedeutung“,
sagte Goodell in einem In-
terview.

Die NFL hat sich auch in
Deutschland eingerichtet

Nur ein Jahr nach der Premi-
ere in München zeigt sich
mit dem von einer Mexiko-
Absage begünstigten Dop-
pelpack: Die NFL hat sich in
Deutschland eingerichtet.
2024 wird wieder in der Alli-
anz Arena gespielt, 2025
noch einmal in Frankfurt.
Dass es danach weitergeht,
gilt als sicher. „Wir hatten
Interesse an anderen Städten
in Deutschland“ berichtete
Goodell. „Als wir das erste
Mal nach Deutschland ka-
men, kamen wir 1990 nach
Berlin. Das war ein Freund-
schaftsspiel, jetzt geht es um
Spiele in der Regular Sea-
son. Es steht außer Frage,
dass so ein Spiel in Berlin
erfolgreich sein könnte.“
Goodell und sein Organi-

sationsteam sind bemüht,
große Namen in Deutsch-
land spielen zu lassen. Und
das gelingt. Im Vorjahr lief
Legende Tom Brady auf, die-
ses Mal kam Super-Bowl-
Sieger Kansas City Chiefs
mit Star-Quarterback Patrick
Mahomes. Und die Beteilig-
ten sind von den Erfahrun-
gen begeistert. „Die Fans wa-
ren laut und leidenschaft-
lich. Sie verstehen das Spiel.

Es war großartig für die
NFL, uns diese Möglichkeit
zu geben. Ich würde mich
freuen, noch einmal hier zu
spielen“, sagte Mahomes am
vergangenen Sonntag nach
dem 21:14 im Spitzenspiel
gegen die Miami Dolphins.
Der 28-Jährige ist derzeit

das Gesicht der Liga. Als er
vom Gastspiel in Frankfurt
erfuhr, war er allerdings kurz
geknickt: Mahomes hätte lie-
ber in München gespielt, wo
Chiefs-Partner FC Bayern
beheimatet ist.

Partie als großes Volksfest
der Fußball-Familie

Die NFL boomt, in Deutsch-
land besonders. Millionen
Tickets hätte die Liga für die
beiden Frankfurt-Spiele in
diesem November verkaufen
können. Auch die Partie
zwischen Ex-Champion
New England Patriots und
Indianapolis Colts am heuti-
gen Sonntag (15.30
Uhr/RTL und DAZN) war
direkt ausverkauft. Die Stim-
mung ist exzellent - und
komplett anders als von
Deutschland gewohnt. Tren-
nung von Fans, Anfeue-
rungsgesänge oder Pyrotech-
nik? All das war beim Foot-
ball nicht zu beobachten.
Stattdessen wirkte die Partie
wie ein großes Volksfest der

Football-Familie, die den
Sport und das üppige Rah-
menprogramm genoss.
Die reguläre Saison ist in

Europa - in Großbritannien
wird schon wesentlich län-
ger regelmäßig gespielt - an-
gekommen. Doch was ist
perspektivisch mit dem Su-
per Bowl, der am 11. Febru-
ar 2024 in Las Vegas steigt?

„Wir haben bereits disku-
tiert, den Super Bowl in an-
deren Ländern auszutragen.
Derzeit gibt es nicht viel Un-
terstützung für diese Idee.

Goodell: Wir loten derzeit
die Märkte aus

Aber wir schließen es für die
Zukunft nicht aus. Vor al-
lem, wenn wir internationale

Franchises haben“, sagte
Goodell.
Dies sei sogar „wahr-

scheinlicher“ als die Austra-
gung der Playoffs in den
USA. Dass es künftig mehr
internationale Spiele geben
wird, sicherte der Liga-Chef
direkt zu: „Wir werden es
tun. Wir werden unsere Serie
ganz klar auf neue Märkte

ausweiten. Es ist eher die
Frage, wohin wir zuerst ge-
hen.“ Denn der Erfolg ihrer
Gastspiele in London und in
Deutschland habe die Auf-
merksamkeit anderer Länder
geweckt. „Es gibt andere
Märkte, die diese Partien
ausrichten wollen, und wir
sind nun dabei, dies aktiv
auszuloten.“ (DPA)

Blühende NFL-Zukunft für Deutschland: Ligaboss will Serie auf neue Märkte ausweiten - Reguläre Saison in Europa angekommen

Fans hoffen auf Football global
FRANKFURT. Im berühmten Luxushotel Steigenberger hat es sich die
beste Football-Liga der Welt gemütlich gemacht. Zahlreiche Zim-
mer wurden im Herzen von Frankfurt vorübergehend in NFL-Büros
verwandelt, eine ganze Etage für das Spektakel mit zwei Saison-
partien angemietet.

Reisen einmal um die halbe Welt: Die New England Patriots treffen am heutigen Sonntag in München auf die Indianapolis Colts. Internatio-
nale NFL-Auftritte sind auch zukünftig fest eingeplant. FOTO: DWYER/DPA
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Liga-Boss Roger Goodell

„Wir haben bereits
diskutiert, den
Super Bowl in

anderen Ländern
auszutragen.“

SÃO PAULO. Die Frage nach
seinem Teamkollegen bei
Red Bull im kommenden
Jahr nutzte Max Verstap-
pen zu einer Klarstellung
in eigener Sache. „Ich fin-
de es ein bisschen unfair,
hier nun sagen zu müssen,
wen ich lieber als Teamkol-
legen hätte“, sagte der 26
Jahre alte Niederländer. Er
habe immer eine großartige
Beziehung zu Daniel Ricci-
ardo gehabt, als sie Team-
kollegen gewesen waren.

Verstappen: Ich treffe nicht
die Entscheidung

„Aber gleichzeitig habe ich
auch eine großartige Bezie-
hung zu Checo“, bekräftig-
te Verstappen mit Blick auf
seinen aktuellen Red-Bull-
Partner Sergio Pérez. Der
Mexikaner hat zwar noch
einen Formel-1-Vertrag
fürs kommende Jahr beim
österreichischen Team.
Sein Verbleib erscheint
nach den schwachen Vor-
stellungen der vergangenen
Wochen und Monate frag-
lich. Unterdessen stünde
Ricciardo bereit für eine
Rückkehr ins Red-Bull-
Cockpit. „Ich treffe ja auch
nicht die Entscheidung“,
erklärte Verstappen. (DPA)

Verstappen
mag beide
Kollegen
Wer sitzt demnächst
im Red-Bull-Cockpit?

MÜNCHEN. Die Deutsche
Eishockey-Liga (DEL) hat
auf den tödlichen Unfall
von Adam Johnson re-
agiert. Wie die Liga vor
Kurzem verkündete, sind
ab 1. Januar 2024 alle
DEL-Profis dazu verpflich-
tet, einen schnittfesten
Halsschutz zu tragen.
Die Entscheidung fiel

einstimmig nach einem
Treffen der Sportchefs der
14 DEL-Clubs. Auch die
Spielervereinigung SVE
hatte sich mit großer
Mehrheit für den verpflich-
tenden Hals- und Nacken-
schutz ausgesprochen.

Spielern ist Halsschutz
wichtig

„Wir haben uns im Vorfeld
der Beratungen ein Stim-
mungsbild in Spielerkrei-
sen eingeholt und dieses
hat gezeigt, dass den Spie-
lern ein Halsschutz wichtig
ist. Dass viele Spieler be-
reits jetzt einen entspre-
chenden Schutz tragen,
unterstreicht dies noch ein-
mal“, sagte SVE-Sprecher
Florian Stenner.
Der Unfalltod des ehe-

maligen Augsburger Profis
Johnson hatte die Diskus-
sion um den zusätzlichen
Schutz entfacht. Der US-
Amerikaner war Ende Ok-
tober während eines Spiels
seiner Nottingham Pan-
thers bei den Sheffield
Steelers vom Schnitt einer
Schlittschuhkufe am Hals
getötet worden. (DPA)

Halsschutz
wird nun
zur Pflicht
Eishockey-Liga
reagiert auf Unfall

Einige Spieler tragen ihn
schon länger, doch ab Januar
ist der Halsschutz verpflich-
tend. FOTO: YOUNG/DPA

BREMEN. Niclas Füllkrug
und Marvin Ducksch - das
war das Bremer Traumduo
in den vergangenen beiden
Jahren. Dank der Treffer der
beiden Torjäger schaffte
Werder erst den direkten
Wiederaufstieg und danach
den Klassenerhalt in der
Fußball-Bundesliga. Füll-
krug gelang durch seine
starken Leistungen sogar
der Sprung in der National-
mannschaft, ehe es ihn zu
Borussia Dortmund zog.
Auch um Ducksch gab es

im Sommer immer mal wie-
der Wechselgerüchte - der
29-Jährige blieb aber an der
Weser. Doch schon bald
könnte es zur Wiederverei-
nigung mit seinem kongeni-
alen Sturmpartner kom-
men. Denn mit seinen star-
ken Leistungen in dieser

Saison hat sich auch
Ducksch zumindest ins
Blickfeld des neuen Bun-
destrainers Julian Nagels-
mann gespielt. An der We-
ser spekulieren sie schon,
dass Nagelsmann den Bre-
mer für die beiden Länder-
spiele gegen die Türkei
(18.11.) und in Österreich
(21.11.) nominieren könnte.

Werner: Duksch liefert
konstant ab

Auch Werder-Coach Ole
Werner würde Ducksch das
Nationaltrikot gönnen und
zutrauen. „Seit Marvin in
Bremen aus dem Auto ge-
stiegen ist, ist er ein wichti-
ger Spieler für den Verein.
Er liefert konstant ab“, sag-
te Werner. „Er ist in allem
sehr schlau, er begreift das
Spiel.“ (DPA)

Bald wieder im
Duo mit Füllkrug?
Ducksch träumt von der DFB-Elf

Mit seinen starken Leistungen hat sich Ducksch ins Blickfeld des
Bundestrainers Julian Nagelsmann gespielt. FOTO: JASPERSEN/DPA

MÜNCHEN. Bis Weihnachten
soll der Handball-Kader für
die Heim-EM stehen. Im
Kampf um die Nummer 1 im
Tor mischt auf einmal U21-
Weltmeister David Späth
mit. Auch Andreas Wolff hat
gute Neuigkeiten.
Die Jubelschreie von Nati-

onalmannschaftsneuling Da-
vid Späth waren selbst in der
mit über 10.000 Menschen
ausverkauften Münchner
Olympiahalle in jeder Ecke
zu hören. Der Handball-Tor-
hüter feierte seine Glanzta-
ten beim Sieg über Ägypten
mit Abstand am lautesten. In
einer dramatischen Schluss-
phase avancierte der U-21-
Weltmeisteram vergangenen
Sonntag zum Matchwinner.
Und Bundestrainer Alfred
Gislason droht nun eine
knifflige Entscheidung: Wer
hütet bei der Heim-EM im
Januar das deutsche Tor -
Routinier Andreas Wolff
oder sein junger Herausfor-
derer?

Gelungenes Debüt

Späth sollte in der zurücklie-
genden Lehrgangswoche
hauptsächlich ein bisschen
Luft bei den Großen
schnuppern. Als Nummer 3
hinter dem genesenen Wolff
und Handball-Oldie Silvio
Heinevetter war der Torhü-
ter von den Rhein-Neckar
Löwen angereist, den Heim-
weg trat er mindestens als
Nummer 2 an. Nach seinem
gelungenen Länderspielde-
büt im ersten Duell mit dem
Afrikameister durfte Späth
am darauffolgenden Sonntag
von Beginn an zwischen die
Pfosten - und überzeugte.
„Der Junge ist ein Riesen-

talent und jemand, der für
Stimmung sorgen kann“,
lobte Gislason den 21-Jähri-
gen, der nach dem Einbruch
der DHB-Auswahl in der
Schlussphase zum Rückhalt
der Mannschaft wurde. „In
der Crunchtime eingewech-
selt zu werden, macht mich
stolz. Dieses Vertrauen woll-
te ich mit Leistung zurück-
zahlen. Ich bin froh, dass
mir das ganz gut gelungen
ist“, sagte Späth.
Nach gerade einmal zwei

Länderspielen ist der impul-
sive Schlussmann mehr als
nur Ersatz für Platzhirsch
Wolff. Der Jungstar hat sich

zum ernst zu nehmenden
Konkurrenten entwickelt -
und Routinier Heinevetter
klar in den Schatten gestellt.
„Er hat sich insgesamt sehr
gut verkauft“, befand Gisla-
son und ergänzte sofort:
„Aber wir wissen auch, was
wir an Andi haben“. Zuletzt
war das nicht viel. Der 32
Jahre alte Weltklasse-Torhü-
ter hatte sich im Sommer ei-
nen Bandscheibenvorfall zu-
gezogen und erst vor Kur-
zem sein kleines Comeback
gefeiert. „Er ist schmerzfrei.
Er sagt selber, dass ihm die
Schnelligkeit fehlt, die er
sonst hat. Aber das wird in

den nächsten zwei Monaten
kommen“, berichtete Gisla-
son, der Wolff auf der Bank
gelassen hatte.
Die Heim-EM findet vom

10. bis 28. Januar 2024 statt.
Wenn Wolff 100 Prozent fit
ist, ist er die Nummer 1 im
Tor. So war der Plan. Dann
kam Späth. „Er hat wichtige
Paraden gehabt. Wenn man
sieht, wie er bei der U21-
WM performt hat, kann das
ein Faktor für die Europa-
meisterschaft sein“, sagte
Teamkollege Lukas Mertens.

Kurz vor Weihnachten wird
Kader bekannt gegeben

Spielmacher Juri Knorr at-
testierte Späth „enorme Prä-
senz, starke Körperlichkeit
und den nötigen Instinkt“.
Kurz vor Weihnachten will

Gislason seinen Kader be-
kannt geben, der etwa 18
Spieler umfassen soll. (DPA)

Späth könnte bei Heim-EM dabei sein
U21-Weltmeister ist als Torhüter in der Nationalmannschaft erfolgreich

Jungstar David Späth hat sich zum ernst zu nehmenden Konkurrenten entwickelt. FOTO: JASPERSEN/DPA
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Handball-Bundestrainer Alfred Gislason über David Späth

„Der Junge ist ein Riesentalent und jemand,
der für Stimmung sorgen kann.“
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12.11. 12.00 Uhr Gottesdienst in den Havenwelten zur Eröffnung
der Aktion der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen „Mut statt Wut“
(Tribüne zwischen Outlet-Center und Klimahaus) Moderne Musik zum
Zuhören und Mitsingen, ein Bewegungslied mit den Kindern, Interviews,
ein Impuls von Pastor Christhard Elle und eine MitMachAktion.
Im Anschluss öffnet der Kaffeestand. Infos: www.MitGlaubKirche.de

WEITERE VERANSTALTUNGEN

Lichtblicke e.V.
Hilfe bei Krebserkrankungen und Transplantationsbegleitung
Die Beratungsstelle öffnet montags 15:00 bis 17:00 Uhr, dienstags und
donnerstags 10:00 bis 12:00 Uhr.
Unser psychoonkologisches Team ist immer für Sie da.
Wir bitten für die Beratung um telefonische Terminabsprache unter
Tel.: 0471-3913869. Sprechen Sie bitte auf den AB: Wir rufen zurück!
Unsere Aktivitäten:
• Gesprächskreis für an Brustkrebs erkrankte Frauen mit psycho-
onkologischer Begleitung jeden 3. Mittwoch im Monat von 17:00 bis
18:00 Uhr in der Beratungsstelle.

• Am 15. November um 17:00 Uhr - Fragestunde für an Brustkrebs
erkrankte Frauenmit Herrn Professor Dr. Friedmann in der
Beratungsstelle.

Ihre Lichtblicke e.V., Beratungsstelle Schifferstr. 17, 27568 Bremerhaven,
0471-3913869

Hospizmodell Bremerhaven e.V.
• Begleitung von schwererkrankten Menschen
am Lebensende und Ihren Angehörigen Zuhause
in Heimen und Krankenhäusern

• Betreuung von Kindern schwersterkrankter Eltern
• Ambulanter Kinderhospizdienst Augenstern
mit Geschwisterbetreuung

• Trauerbegleitung von Kindern, von Eltern verstorbener
Kinder und von Erwachsenen

Bülkenstr. 31, 28570 Bremerhaven 0471-8062955
www.hospiz-bremerhaven.de

PFLEGEDIENSTE
Bremerhavener Pflegedienst
24 Stunden Erreichbarkeit
Geborgenheit durch Bezugspflege.
Wir beraten Sie kostenlos 04 71/95 88 990
www.bhv-pflegedienst.de

Pflegedienst Unterweser
...seit 1996 - Ihr Partner für Pflege und
Betreuung zu Hause !
• Alten- und Krankenpflege
• Beratungsbesuche für pflegende Angehörige
• Hausnotruf
• Haushaltshilfen
• Fortbildung - Ausbildung - Weiterbildung
www.Pflegedienst-Unterweser.de
Freigebiet 1, 27568 Bremerhaven

Pflegezentrale 04 71/8 00 83 00

Tagespflege Unterweser
Ihr Treffunkt im Herzen der Stadt
www.Tagespflege-Unterweser.de
Rickmersstraße 42, 27568 Bremerhaven
Pflegezentrale 04 71/8 00 83 00

TagespflegeWintjen GbR
Langener Landstr. 116, 27580 Bremerhaven

0471/90 22 503, Fax: 0471/90 22 504
tagespflege-wintjen@web.de

Hanseatischer Pflegedienst seit 1995
– Individuelle Kranken- und Seniorenpflege
– Fachkräfte für Diabeteserkrankungen
– Pflegeberatung für pflegende Angehörige
– Betreutes Wohnen in der Osterstraße
Brhv., Am Gitter 2 951 20 56
www.hanseatischer-pflegedienst.de

Pflegedienst Wintjen GbR
Langener Landstr. 116, 27580 Bremerhaven

0471/90 22 505, Fax: 0471/90 22 504
pflegedienst-wintjen@web.de

Tagespflege Gentsch
Langen: (04743) 322 80 33
Am Debstedter Weg: (0471) 96 91 99 95
Wulsdorf: (0471) 944 60 844

www.tagespflege-gentsch.de

Häusliche Pflege- Miteinander!
Pflege, Betreuung, Wohnen: Wir unterstützen Sie
vielfältig aus einer Hand!
www.bew-bhv.de 04 71/9 54 31-60

Tagespflege Schillerstrasse GmbH
Schillerstrasse 127
27570 Bremerhaven

0471-39135257
info@tagespflege-schillerstrasse.de
www.tagespflege-schillerstrasse.de

Schiffdorfer Pflegeteam GmbH
Vieländer Weg 254
27574 Bremerhaven

0471-2909183, Fax: 0471-92928085
info@schiffdorfer-pflegeteam.de
www.schiffdorfer-pflegeteam.de

Ambulante Pflege
• häusliche Krankenpflege
• Haushaltshilfe
• Beratung für pflegende Angehörige
• Eigener Hausnotruf (24-Stunden-Bereitschaft)
• Betreutes Wohnen (Mitte und Speckenbüttel)
Bürgermeister-Smidt-Straße 208, Bremerhaven

4 20 30
www.awo-bremerhaven.de

Tagespflege im Lotte-Lemke-Haus
• Individuelle Betreuung und liebevolle Pflege
• Abwechslungsreiche Aktivitäten und Ausflüge
• Transfer zw. Wohnung und unserer Einrichtung
• Leckere, altersgerechte und gesunde Mahlzeiten
• Warme und familiäre Atmosphäre
Wurster Str. 61, Bremerhaven

0471/89 00-601, Mo. - Fr. 9-16 Uhr
www.awo-bremerhaven.de/Tagespflege-Lotte-Lemke

BEW-Menü-Service – Essen auf Rädern!
Tägl. frisch aus eigener Küche. Speiseplan unter
www.bew-bhv.de/gastronomie 0471/9843401

KRANKENPFLEGE

„Anderland“
Wohngemeinschaften für Menschenmit Demenz.
Informieren Sie sich unverbindlich

04 71/4 20 30

SOZIALE DIENSTE
Weisser Ring e.V. 0151/55164693
Kriminalitätsopfer finden Hilfe

Anti-Rost – „Senioren helfen Senioren“
in Bremerhaven, Imsum, Langen und alle Orte der
Gem. Schiffdorf. 0471/95431–30,
Montag 10-12 Uhr, Mittwoch 15-17 Uhr,
BEW, Wiener Str. 5, Bremerhaven.

Deutscher Kinderschutzbund e. V.
Georgstr. 7, 0471/303639 Wir helfen vertraulich.
info@kinderschutzbund-bremerhaven.de

Krebs-Beratungsstelle für Erkrankte und Angehörige, kostenlose
psychoonkologische und sozialrechtliche Beratung.
Bezüglich der Gruppen und Kursangebote erkundigen Sie sich bitte in
unserer Beratungsstelle. Gern können Sie einen Termin für ein
persönliches Gespräch mit uns vereinbaren.
Montag, 13.11.2023, 9.30Uhr, Frauenfrühstück (mit Anmeldung)
Mittwoch, 15.11.2023, 10.00 Uhr, Wandergruppe,
Treffen: Hauptbahnhof, Ziel: Landhaus
Donnerstag, 16.11.2023, 15.00 Uhr, Malen zur Entspannung
Das Büro ist geöffnet am Montag, Mittwoch und Freitag von 09.00 bis
12.00 Uhr, 0471-9413407. Außerhalb der Bürozeiten sprechen Sie
uns bitte auf den Anrufbeantworter oder melden Sie sich per Email:
krebsberatung@t-online.de Verein Leben mit Krebs e.V.,
Kurfürstenstr. 4, Eddy-Lübbert-Haus, 27568 Bremerhaven

VERANSTALTUNGEN

Weihnachts

Basar
25. November
10 bis 17 Uhr

Zugang über
Heinrich-Brauns-Str. 9

Besser
Wohnen
bei der
GEWOBA.
Wohnen im Grünen, mit guter
Nachbarschaft und Service vor Ort
www.gewoba.de

EINE FÜR ALLE

Jetzt
anfragen:

HANDWERKLICHE
ARBEITEN
Terrassenüberdachungen
Glaserei Köhler 0471-45479
Maurer u.- Fliesenarb., Schim-
melbekämpfung. 0162-1773697

DIENSTLEISTUNGEN
Auf alle Gartenarbeiten und
Entsorgung aller Art jetzt
30% !!! 0155-10759979

Erlebnis Bremerhaven GmbH, Tel. +49 471 80936100
www.bremerhaven.de/adventsflusskreuzfahrt

Einmalige Flusskreuzfahrt ab Bremerhaven
mit zauberhaften Weihnachtsmärkten.

BREMERHAVEN · BREMEN · PAPENBURG
EMDEN · LEER · LINGEN · MÜNSTER
6 Übernachtungen in einer 2-Bett-Kabine mit
umfangreicher Vollpension, Kapitänsempfang,
Gala-Dinner und Weihnachtsmarktbesuchen
sowie Unterhaltungsprogramm an Bord.

AB 899 EUR PRO PERSON

Einmalige Flusskreuzfahrt ab Bremerhaven 
mit zauberhaften Weihnachtsmärkten. 

Flusskreuzfahrt
zum Advent
VOM 29.11. BIS 05.12.2023
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VERMIETUNGEN

Lebensqualität
kann man mieten:

0471/9451-10
Barkhausenstr. 22
staewog.de

Neubau vom Feinsten!
Surheide, Isarstr. 60,
2 Zimmer, Küche, Dusche,
Balkon, Zentralheizung, EG,
59,0 m², Aufzug,
B: 64,0 kWh/(m²a), FW,
Baujahr 2023

644,– € + BK + HZ + MS

Hier geht‘s direkt zur
Online-Wohnungssuche
auf www.immomio.de:

REISEN

Urlaub + Reisen
Bustouristik

ππ 04 21/17 58 6004 21/17 58 60

Urlaub+Reisen GmbH & Co. Touristik KG, Bornstr. 19-22, 28195 Bremen,
www.u-und-r.de …und in jedem guten Reisebüro

Urlaub + Reisen
Bustouristik

Unse
r „Neue

r“ 2024

Reiseziele für jeden
Geschmack:
• Musikhöhepunkte von Bregenz
bis Berlin

• Rundreisen durch Europas
schönste Ecken

• Wochenend- und Städtetouren
• Erholungstage an Nord- und
Ostsee

Unser Leistungsplus:
• Attraktive Frühbucherrabatte
• Gruppenermäßigung ab 6
Personen

• U+R Taxi Service zu Sonder-
preisen

• u. v. m.

O r i g i n a l F i s h t o w n S i n g e r s
- A d v e n t s k o n z e r t -
Gäste: „Glad(E)makers“

Samstag, 02.12.2023, um 17 Uhr
Petruskirche, Grünhöfe, Haberstr. 18
Kartenreservierung Tel. 0471-23957

AUTOMARKT
VERKAUF

VW Golf Plus 1.6 TDI Match,
EZ 09/12, TÜV 09/25, 77
kW/105 PS, 150501 km, EUR5,
Braun-Met., 5-Gang-Schal-
tung, 1. Hand, Privat, unfall-
frei, FP. 3950 ., delothar@t-
online.de, 0174-4642077

AUTOMARKT
ANKAUF
Wir kaufen Ihr gebr. Auto! K&S
Autohandel, Rickmersstr. 76

04 71 / 9 21 81 89

H & A Autohandel
Beste Preise für Ihren Gebrauchtwagen

An- & Verkauf, Autoaufbereitung
Leher Landstr. 40A,π 0 47 43/27 65 90

LACKIERFACHBETRIEB KÖSTER
27628 Hagen

04746/938555
www.lackierfachbetrieb-koester.de

WOHNWAGEN/
WOHNMOBILE
KaufeWohnmobile+Wohnwagen,
03944/36160, www.wm-aw.de Fa.
Gepfl. Wohnmobil zu kaufen ge-
sucht. 04954/953783

Wir kaufen Ihr Wohnmobil &
Wohnwagen! Rufen Sie uns an!
Auto-Kayser GmbH & Co. KG

Jaderberg 04454-1456Fo
to
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Nachhaltige Hilfe für Kinder in
den ärmsten Ländern der Welt.
Bedenken Sie Not leidende
Kinder in Ihrem Testament und
schenken Sie ihnen eine bessere
Zukunft – zumBeispiel durch regel-
mäßige Ernährung,medizinische
Versorgung oder Schulbildung.
Wir informieren Sie gerne.

Mehr Informationen unter:

0203.77 890

Kindernothilfe-Stiftung
Düsseldorfer Landstr. 180
47249 Duisburg

www.kindernothilfe-stiftung.de

Vererben Sie
Menschlichkeit



14 KURZWEIL 12. November 2023 SONNTAGSjOURNAL

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

Das große Kreuzworträtsel

Widder
21. 3. – 20. 4.
Legen Sie mög-

lichst einen Zahn zu, sonst
kann es sein, dass Ihnen man-
che gute Chancen durch die
Lappen gehen. Mit Ihrem bis-
herigen Tempo schaffen Sie
zudem Ihre Ziele wohl kaum.

Stier
21. 4. – 20. 5.
Sie sollten sich erst

dann äußern, wenn Sie der
Meinung sind, sich nun wirk-
lich festlegen zu können. Ein
unnötiges Hin und Her würde
Ihre Gesprächspartner ja doch
bloß nervös machen.

Zwillinge
21. 5. – 21. 6.
Neue Probleme

und Schwierigkeiten tauchen
auf. Ihr gesunder Menschen-
verstand muss jetzt Schwerst-
arbeit leisten. Dass Sie der
Richtige dafür sind, steht für
jedermann außer Frage.

Krebs
22. 6. – 22. 7.
Da Sie sich auch

weiterhin rätselhaft und da-
mit unnahbar geben, brau-
chen Sie sich über ausbleiben-
de Aufmerksamkeit nicht zu
wundern. Offenheit wäre an-
gebracht. Dies würde helfen!

Löwe
23. 7. – 23. 8.
Jede gesunde und

vernünftige Investition in die
körperliche Verfassung lohnt
sich! Wenn Sie sich von ge-
wissen Leuten und deren Un-
kenrufen nicht verunsichern
ließen, wäre das bestens.

Jungfrau
24. 8. – 23. 9.
Vor ungeliebter

Detailarbeit können Sie sich
im Augenblick leider nicht
drücken, obwohl Sie das na-
türlich gern möchten. Arbei-
ten Sie mit Sorgfalt; denn
bald haben Sie wieder grünes
Licht.

Waage
24. 9. – 23. 10.
Es deutet alles dar-

auf hin, dass ein Ihnen nicht
eben wohl gesinnter Mensch
Ihren guten Ruf schädigen
will. Dem sollten Sie ohne
langes Zaudern einen Riegel
vorschieben. Bitte sofort!

Skorpion
24. 10. – 22. 11.
Die traurigen alten

Gedanken sollten Sie diese
Woche daheim lassen und zu-
mindest versuchen, wieder in
Ihr früheres, frohes Fahrwas-
ser zu gelangen. Ein Freund
hilft Ihnen dabei sehr gern.

Schütze
23. 11. – 21. 12.
Gewisse Dinge

können Sie sich kaum, bezie-
hungsweise nur sehr schwer,
vorstellen. Das bedeutet al-
lerdings nicht, dass sie nicht
existieren. Etwas mehr Offen-
heit wäre gar nicht falsch.

Steinbock
22. 12. – 20. 1.
Hin und wieder,

und so auch diese Woche,
tritt bei Ihnen schon mal ein
Problem auf, das Sie aus
Mangel an Zeit oder aus Be-
quemlichkeit missachtet ha-
ben. Es zeigt sich, dass es
falsch war.

Wassermann
21. 1. – 19. 2.
Eine weitverbrei-

tete Ansicht lautet, dass Hun-
de, die bellen, nicht beißen.
Aber sie muss nicht unbe-
dingt der Wahrheit entspre-
chen. Im vorliegenden Fall
sollten Sie lieber auf der Hut
sein.

Fische
20. 2. – 20. 3.
Andere machen

schlapp, Sie aber nicht. Dass
Ihnen dieser Umstand große
Bewunderung einbringt, ist
nahezu logisch. Das Geheim-
nis Ihres Erfolges sollten Sie
aber bitte für sich behalten.
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Ihre Sterne
Die beiden Bilder unterscheiden sich in einigen Punkten.
Finden Sie die 8 Fehler.
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Suchbild

Alle Zahlen von 1 bis 9 sind in jeder waagerechten und in jeder
senkrechten Spalte je einmal unterzubringen.
Auch jedes 3×3-Kästchen darf nur je einmal die Zahlen von 1 bis 9
enthalten. Die vorgegebenen Zahlen helfen bei der Lösung.
Wir wünschen viel Vergnügen!

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

Sudoku leicht + schwer

Die hier aufgeführten Wörter
passen so in das Diagramm,
dass Sie ein komplett ausgefüll-
tes Rätselgitter erhalten. Ein
Wort haben wir bereits als
Starthilfe vorgegeben. Viel Spaß
beim Puzzeln!
4 Buchstaben: EIRE – KLEE –
OPER
5 Buchstaben: AESER – EIGEN –
ISTAR – KEGEL – KRUME – LEI-
SE – LIMBA – LOESS – MALTA –
RENTE – SALAT – TOAST – UN-
RAT – ZIRKA
6 Buchstaben: ANILIN – LAWI-
NE – SENKEL
7 Buchstaben: FUEHLER –
OETZTAL – SIAMESE
8 Buchstaben: PRIMZAHL –
RUSTIKAL
9 Buchstaben: KUENSTLER –
NACHWUCHS – SACHKUNDE –
TRAMPOLIN
10 Buchstaben: ASTROLOGIE –
ERZIEHERIN
11 Buchstaben: AUSPUFFROHR
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Gitterpuzzle

Ein Buchstabe von den zweien in jedem
Kästchen ist falsch. Streichen Sie diesen
falschen Buchstaben, und Sie werden ein
vollständiges Kreuzworträtsel erhalten.
Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vor-
gegeben.
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Einer muss weg
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spielers

Haupt-
stern
im
Skorpion

Wasser-
vogel

größte
west-
fries.
Insel
kelti-
scher
Name
Irlands

bewan-
dert

Million
(Abk.)

franzö-
sisch:
ja

Fluss
durch
Braun-
schweig

Pflan-
zen-
welt

Kurzmit-
teilung
(Kw.)

Stütz-
verband

Nach-
speise

Wärme-
spender

tierische
Nahrung

deutscher
Geheim-
dienst
(Abk.)

russi-
sche
Stadt an
der Oka

Instal-
lation,
Montage

über-
lieferte
Erzäh-
lung

flach

be-
stimmter
Artikel
(2. Fall)

unnach-
giebig

Neben-
fluss
der
Donau
Kfz-Z.:
Elbe-
Elster-
Kreis

negie-
rendes
Wort

Kassen-
zettel

Ernte
der
Wein-
trauben
griech.
Vorsilbe:
bei, da-
neben
biblische
Bez. für
das Pa-
radies

junge
Birke

Kfz.-Z.:
Nienburg

Spitz-
name
Lincolns

Gelände-
form,
Niede-
rung

ostfranz.
Depar-
tement

leises
Murmeln

Kykla-
den-
insel

Lyriker

chem.
Zeichen
für
Actinium

ein
Schiff
stürmen

Aneig-
nung
fremden
Gebiets

weib-
liches
Rind

W-1123

Reisen Aktiv
Am Leher Tor 1a
27568 Bremerhaven
Tel. (04 71) 94 81 68 10
Mo.– Fr. 9 –13 Uhr

Unsere Tagesfahrten 2023

UnsereMehrtagesfahrten

Alle Fahrten inkl. Bustransfer und BEW-Reisebegleitung!Alle Fahrten inkl. Bustransfer und BEW-Reisebegleitung!

01.12. Weihnachtsmarkt in Braunschweig 54,- €
14.12. Grünkohl und Bingo in der Wingst

(inkl. Mittagessen, Bingo, Kaffee und Torte) 67,- €
17.02.24 Plattdeutsches Theater in der Wingst

(inkl. Mittagessen, Kaffee und Kuchen)

16.03.24 Husumer Krokusblütenfest
20.03.24 Bingo mit Michael Thürnau in Kutenholz

(inkl. Mittagessen und Programm)

11.04.24 Adler Modenschau in Hamburg
(inkl. Mittagessen und Überraschungsgeschenk)
(Preise auf Anfrage)

22.12. Weihnachten und Silvester in Bad Bevensen
02.01.24 Sie wohnen im „Hotel Ascona“ in Bad Bevensen

12 Tage / 11 Nächte, Halbpension vom Spezialitäten-
büfett, Abwechslungsreiches Weihnachtsprogramm,
Weihnachtsfeier am Heiligabend, Galabüfett, Silvester-
feier mit Tanz & Live Musik, Silvestermenü und Mitter-
nachtsbüfett, kostenfreie Nutzung von Schwimmbad
und Sauna, Kurtaxe
nur noch DZ verfügbar pro Person 1559,- €
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BERLIN. Mit dem Einzug der
dunkleren Tage ergeben
sich neue Herausforderun-
gen für Radfahrerinnen und
Radfahrer.
Das fängt bei der Klei-

dung an: Während es mor-
gens oft schon ziemlich kalt
ist, können nachmittags
noch wärmere Temperatu-
ren herrschen. Der Allge-
meine Deutsche Fahrrad-
Club (ADFC) rät dann zum
Zwiebelprinzip: Je nach Be-
darf werden Klamotten-
schichten an oder ausgezo-
gen.

Radfahrer sollten
helle Kleidung wählen

Damit Radfahrerinnen und
Radfahrer bei Regen, Nebel
oder Gegenlicht gut im
Straßenverkehr erkannt
werden, sollten sie zu heller
reflektierender Kleidung
greifen. Eine Alternative:
Reflektorbänder, die am
Hosenbein oder Arm ange-
bracht werden.
Die tief stehende Sonne

kann Radler blenden. Son-
nenbrillen oder Schirmmüt-

zen sind dann eine gute
Wahl. Regnet es, sind hin-
gegen Regenhosen oder Re-
gencapes sowie ein Sattel-
schutz und wasserdichte
Überschuhe hilfreich. Au-
ßerdem: Schutzbleche mit
Spritzschutz. Ein Schlauch-
tuch für den Hals bietet
Schutz vor Kälte und Näs-
se. Wasserfeste Handschuhe
halten die Hände warm und
trocken.

ADFC empfiehlt LED-Lichter

Besonders wichtig in der
dunklen Jahreszeit ist eine
effektive Beleuchtung. Und
das nicht nur, um die Straße
vor sich klar erkennen zu
können. Auch für andere
Verkehrsteilnehmer sollte
man gut sichtbar sein.
Der ADFC empfiehlt die

Verwendung von Nabendy-
namos und LED-Lichtern.
Diese Kombination zeichne
sich durch Zuverlässigkeit,
Wartungsarmut und Langle-
bigkeit aus. Infos zur Ver-
kehrssicherheit des Fahr-
rads finden Radler auf der
Webseite des ADFC. (DPA)

Damit Radler gut
erkannt werden
Effektive Beleuchtung ist wichtig

Um besser gesehen zu werden, sollten Radfahrer besser helle und
reflektierende Kleidung wählen. FOTO: WAGNER/DPA

BERLIN. Bald ist wieder Eis-
kratzzeit. Trotz eisiger
Temperaturen sollten Au-
tofahrer beim Scheiben-
kratzen, aber nicht den
Motor laufen lassen. „Das
ist nicht nur verboten, son-
dern schadet der Umwelt
und womöglich sogar dem
Triebwerk selbst“, schreibt
die Prüfgesellschaft GTÜ.
Hintergrund ist Paragraf

30 der Straßenverkehrs-
ordnung, der diesen Punkt
regelt. Wer den Motor im
Stand laufen lässt und da-
bei erwischt wird, kann
laut GTÜ bis zu 80 Euro
Bußgeld plus Verwaltungs-
gebühren aufgebrummt be-
kommen.

Motor verschleißt
schneller

Neben dem Bußgeldrisiko
kann Aufwärmen im Leer-
lauf auch dem Motor scha-
den. Das Motoröl wird
auch nach mehreren Minu-
ten im Leerlauf nur um we-
nige Grad Celsius erwärmt.
Daher empfiehlt die GTÜ:
Nach dem Start des Mo-
tors sofort loszufahren, da-
bei aber hohe Drehzahlen
vermeiden.
Bei niedrigen Drehzah-

len kann die Ölpumpe ihr
Potenzial noch nicht voll
entfachen. Die Folge bei-
der Aspekte: Zu kalte Mo-
toren werden nicht ideal
geschmiert und verschlei-
ßen schneller. Auch der
Katalysator muss erst auf
Temperatur kommen. Des-
wegen sind die Abgase di-
rekt nach dem Start des
Motors besonders schäd-
lich für die Umwelt. (DPA)

Eiskratzen:
Auto bleibt
besser aus
Warmlaufenlassen
des Motors kostet

Klar, vor allem auf dem Weg
in den Süden liegen Hügel,
Berge und damit Tunnel auf
vielen Routen. Doch auch
im Flachland kommen sie
auf manchen Strecken vor,
führen etwa unter Flüssen
durch. Kommt es dort zu ge-
fährlichen Situationen, ist
besonnenes Verhalten be-
sonders wichtig. Was zu tun
ist, erklärt der ADAC.
Schon bei der Einfahrt in

die Röhre merkt man sich
am besten Infos zu Notaus-
gängen und Notrufstationen
und stellt den Verkehrsfunk
an. Immer gilt: Auf Beschil-
derungen und auf Infos so-
wie Anweisungen des Tun-
nelpersonals etwa durch
Lautsprecherdurchsagen
sollte unbedingt geachtet
werden. Ganz wichtig ist die
Vorgabe, nie im Tunnel zu
wenden - es sei denn, Ret-
tungskräfte fordern die Au-
tofahrer dazu auf.

Das Auto so weit wie
möglich rechts abstellen

Staut es sich im Tunnel, ist
der Warnblinker anzustellen
und wie auch sonst eine Ret-
tungsgasse zu bilden. Der
Autoclub rät, mindestens
fünf Meter Abstand zum
Fahrzeug voraus einzuhal-
ten. Das erhöht bei Bedarf
die Rangierfähigkeit, etwa
für anrückende Rettungs-
kräfte. Ruht der Verkehr län-
ger, Motor ausmachen und
im Auto bleiben.
Wer eine Panne im Tunnel

hat, hält auf einem Seiten-
streifen, sofern vorhanden,
oder versucht noch, eine
Pannenbucht zu erreichen.
Ansonsten das Auto so weit
wie möglich rechts an der
Fahrbahn abstellen, um die
Wege so wenig wie möglich
zu blockieren. Dann Hilfe
über die ausgeschilderten
Notruftelefone holen, damit
die Verantwortlichen die
Stelle orten können.
Bei Unfällen mit kleinem

Schaden nach Möglichkeit
noch selbstständig aus dem
Tunnel oder in eine Pannen-
bucht fahren. Ist das nicht

mehr möglich: Möglichst
weit rechts ran. Die nächs-
ten Schritte: Motor ausma-
chen, aber den Schlüssel vor
dem Verlassen des Autos ste-
cken lassen. Das erleichtert
es Rettungskräften, das
Fahrzeug aus dem Weg zu
räumen. Mit angezogener
Warnweste die Unfallstelle
absichern. Dann Hilfe über
Notrufstation holen und falls
nötig, Verletzte versorgen.
Beginnt das eigene Auto

zu rauchen, sollte man eben-
falls versuchen, mit ange-
schaltetem Warnblinker
noch aus dem Tunnel raus-

zufahren. Gelingt das nicht
mehr, den Wagen ebenfalls
so weit wie möglich nach
rechts abstellen. Motor aus,
Schlüssel stecken lassen und
an der Notrufstation Feuer-
alarm auslösen und einen
Notausgang nutzen.

Bei einem Brand besser
nicht selbst löschen

Brennt ein anderes Auto:
Warnblinker anmachen und
den größtmöglichen Abstand
halten. Die nächsten Schritte
auch hier: Motor aus,
Schlüssel stecken lassen und
schnell einen der ausgeschil-
derten Notausgänge neh-
men. Dabei auf andere ach-
ten und ihnen bei Bedarf
helfen. Löschversuche nur
im absoluten Anfangsstadi-
um selbst unternehmen, rät
der Autoclub. (DPA)

Wenden ist nicht erlaubt
Das gilt bei Unfall im Tunnel: Wege möglichst nicht blockieren

MÜNCHEN. Bei Fahrten durch
Tunnel fühlt sich nicht jeder
wohl. Meist ist das unbegrün-
det. Doch was ist zu tun, wenn
doch mal eine Panne oder so-
gar ein Unfall passiert?
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Schon bei der Einfahrt in die Röhre merkt man
sich am besten Infos zu Notausgängen

und Notrufstationen
und stellt den Verkehrsfunk an.

Bei Fahrten durch Tunnel fühlt sich nicht jeder Autofahrer wohl. Auf Beschilderungen sollte unbedingt
geachtet werden. FOTO: CHARISIUS/DPA

Zerspanungsmechaniker Fachrichtung Drehtechnik (m/w/d)
Metallbauer / Schlosser (m/w/d)

WIR SUCHEN DICH

Werde Teil unseres Teams
und sende uns deine Bewerbung an

bewerbung@klugeneumann.de

www.klugeneumann.de

bewerbungen.haus-teichblick@charleston.de
Herr Stefan Schwerin, Einrichtungsleitung
Kiebitzring 38 · 26919 Brake
Tel: 04401 1030 · www.haus-teichblick.de

PFLEGEFACHKRAFT
m/w/d | in Vollzeit oder Teilzeit | Tagdienst

3.000 €* WILLKOMMENSBONUS
* Die Geldprämie ist steuer- und sozialversicherungspflichtig.

ANTWE WA UY U
IN OUR TEAM

Bewerben Sie sich jetzt mit nur wenigen Klicks: www.charleston-karriere.de

STELLENANGEBOTE

Lust auf eine neue
berufliche Herausforderung?

Unsere moderne, verkehrsgünstig ge-
legene Zahnarztpraxis im Zentrum von
Loxstedt sucht zur Verstärkung eine

Zahnmedizinische
Fachangestellte (m/w/d)

für die Assistenz.
Wir bieten ein unbefristetes Arbeits-
verhältnis, flexible Arbeitszeiten in
VZ oder TZ (auch nachmittags), eine
leistungsgerechte Vergütung und

berufliche Fortbildungsmöglichkeiten
in einem freundlichen und motiviertem

Umfeld.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Rufen Sie uns einfach an und
vereinbaren einen Termin zum

persönlichen Gespräch.
Zahnarztpraxis Dr. Detlef Werth M.Sc.

zahnarzt-drwerth@ewetel.net
Bahnhofstraße 43b, 27612 Loxstedt

Tel.: 04744 - 820 999

Die Gemeinde Stadland sucht

zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/nSteuerfachangestellte/n (m/w/d), sowie
für ihre Jugendarbeit eine/n Sozialpädagog*in.

Außerdem wird zum 01.08.2024
ein/eAuszubildende/r (m/w/d) für

den Beruf der/des
Verwaltungsfachangestellten gesucht.

Detaillierte Informationen zum Aufgaben- und
Anforderungsprofil unter www.stadland.de.

Gemeinde Stadland, Fachbereich I, Am Markt 1, 26935 Stadland,
Tel. 04732/89-22, E-Mail: bewerbung@stadland.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Päd. Mitarbeiter/Projektleitung (m/w/d)
Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Vollzeit.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte richten Sie diese per E-Mail an
bewerbung@hausdeshandwerks-bhv.de
Akademie des Handwerks an der Unterweser e. V.
Michael Noetzelmann
Columbusstraße 2
27570 Bremerhaven.
Das genaue Anforderungsprofil entnehmen Sie bitte der Stellenausschreibung
auf unserer Internetseite www.hausdeshandwerks-bhv.de/stellenangebote
Akademie des Handwerks an der Unterweser e.V., Columbusstraße 2, 27570 Bremerhaven

Haven Hospiz
Bremerhaven

• Die Möglichkeit, durch eigene Ideen und
deren Umsetzung deine Arbeit und das
Umfeld aktiv mitzugestalten

• Supervision und Fortbildungen
• Attraktive Bezahlung sowie soziale Leistungen nach AVR DD
• Zusätzliche betriebliche Altersvorsorge
• Viele zusätzliche Angebote zum Erhalt

deiner Gesundheit

Wir bieten dir...

Das Haven Hospiz sucht:
Stellvertretende Hospizleitung (m/w/d)
Mehr Informationen unter www.haven-hospiz.de
oder scanne den QR-Code für deine Bewerbung:

Bei uns erwarten Sie Urlaubs- und Weihnachtsgeld, finanzierte
Weiterbildungen, eine garantierten Einarbeitungszeit und ein

familiäres Miteinander in einem erfahrenen und aufgeschlossenen
Team.

Bewerbungen gerne persönlich, telefonisch, per Post oder per
Mail an Frau Weiß.

Weitere Informationen unter: www.seniorenheim-haus-eden.de

Betreuungskraft
Pflegehilfskraft
Pflegefachkraft
Hauswirtschaft/Koch
Azubis für 2024

(m/w/d)

(m/w/d)

(m/w/d)

(m/w/d)

Das Seniorenheim “Haus Eden” sucht Verstärkung für
folgende Stellen – ab sofort und in Teilzeit:

Seniorenheim Haus Eden GmbH
gf@seniorenheim-haus-eden.de

04705 / 10 15
Wremer Straße 103

27639 Wurster Nordseeküste

(m/w/d)
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DÜSSELDORF. Die Konsum-
neigung der Verbraucher in
Deutschland nimmt nach
Angaben des Handelsver-
bandes Deutschland (HDE)
trotz sinkender Inflation ab.
Nach einer leichten Er-

holung im Sommer hat sich
die Stimmung zum ersten
Mal seit mehr als zwölf Mo-
naten wieder spürbar ver-
schlechtert, wie aus dem n
Konsumbarometer des
HDE für November hervor-
geht. Die Menschen plan-
ten weniger Ausgaben für

Konsum und legten mehr
Geld beiseite zum Sparen.
Die Unsicherheit der Ver-

braucherinnen und Ver-
braucher ist der Studie zu-
folge unter anderem auf die
angespannte Lage in Nah-
ost zurückzuführen. Spür-
bare Wachstumsimpulse für
die Wirtschaft werde es
2023 nicht mehr geben, so
der HDE.
Als ein weiterer Grund

für die schlechte Verbrau-
cherstimmung gilt nach wie
vor die Inflation. (DPA)

Weniger Geld für
Konsum geplant
Verband: Verbraucher sparen lieber

Die Menschen planen derzeit weniger Ausgaben für Konsum und
legen mehr Geld beiseite zum Sparen. FOTO: SCHMIDT/DPA

In Bremerhaven und Bre-
men könnten künftig ausge-
diente Schiffe abgewrackt
und dabei wertvoller Stahl
zurückgewonnen werden.
„Die Perspektiven für das
Schiffsrecycling im Land
Bremen sind vielverspre-
chend“, heißt es einer neuen
Studie. Sie fasst mögliche
Standorte im Südlichen Fi-
schereihafen und den Kai-
serhäfen in Bremerhaven so-
wie in der Nähe des Stahl-
werkes in Bremen ins Auge.
Die Studie soll am Diens-

tag bei einer Konferenz in
Bremen vorgestellt werden.
Die Tagung führt das Mariti-
me Cluster Norddeutschland
(MCN) in Kooperation mit
dem Deutschen Nautischen
Verein (DNV), dem Nauti-
schen Verein zu Bremen und
Green Shipping Niedersach-
sen durch. Verfasser der Stu-
die sind Prof. Dr. Raimund
Bleischwitz, Jannik Höller
und Michael Kriegl vom
Leibniz-Zentrum für Marine
Tropenforschung (ZMT).

Die Schiffsflotten weltweit
kommen in die Jahre

Die Forscher gehen von ei-
nem steigenden Volumen an
Schiffsrecycling aus. Ein
Grund sei das Alter der Flot-
te. Damit werde sich auch
die Rückgewinnung von
Stahl erhöhen. Ab 2033 er-
warte man weltweit jährlich
mindestens rund 20 Millio-
nen Tonnen Stahlschrott aus
Schiffen. Aktuell wird ein
Großteil der Schiffe in Asien
abgewrackt. An der Praxis
etwa in Bangladesch gab es

immer wieder Kritik wegen
fehlender Umwelt- und Ar-
beitssicherheit. Schiffe mit
EU-Flagge müssen ab einer
Bruttoraumzahl (BRZ) von
500 in EU-zertifizierten An-
lagen zerlegt werden. Aller-
dings umgehen sie dies oft
durch Umflaggen vor der
letzten Reise, so die Studie.
Die zertifizierten Anlagen
liegen in der EU, Norwegen,
Großbritannien, der Türkei
und den USA. In Deutsch-
land gibt es noch keine.
Das Land Bremen hat

aber gute Voraussetzungen,
urteilt die Studie, die sich
auf Befragungen von Bran-
chenvertretern und anderen
Fachleuten stützt. Als Basis
gilt die starke maritime Tra-

dition mit Infrastruktur und
Expertise. Bremen liege auch
verkehrsgünstig. Akteure aus
Industrie und Logistik seien
eng verzahnt und politische
Entscheidungswege kurz.
Auch der internationale Ruf
der deutschen Recycling-
standards sei ein Plus.
Als Hauptabnehmer sieht
die Studie das Bremer Stahl-
werk des Weltkonzerns Ar-
celorMittal. Dessen Bedarf
an Stahlschrott werde vor-
aussichtlich durch eine Um-
stellung von Hochöfen auf
Elektroöfen stark steigen.
Generell verursache die
Rückgewinnung und Wie-
deraufbereitung von Schiffs-
stahl viel weniger Treibhaus-
gase als die erstmalige Stahl-

erzeugung. „Schiffsrecycling
wirkt sich somit positiv auf
die Ziele der Klimaneutrali-
tät, der Kreislaufwirtschaft
und der Rohstoffsicherheit
aus.“ Neben dem Stahl
könnten weitere Rohstoffe
wie Kupfer, Aluminium und
Blei sowie Komponenten
und Ausrüstungsersatzteile
wiederaufbereitet werden.

Drei mögliche Standorte

Unter dem Strich empfehlen
die Autoren die Prüfung
möglicher Standorte für das
Schiffsrecycling. Sie haben
drei ausgemacht, den Südli-
chen Fischereihafen und die
Kaiserhäfen in Bremerhaven
und einen Standort nahe
dem Bremer Stahlwerk. Für
die Kaiserhäfen und Bremen
skizzieren die Forscher je
ein Szenario, für den Fische-
reihafen drei verschiedene.
Je nach Szenario könnten
dort jeweils unterschiedlich
große Schiffe abgewrackt
werden. (DPA)

Schiffsrecycling in Bremen
Forscher sehen großes Potenzial für Wiedergewinnung von Stahl

VON PHILLIPP STEINER

BREMERHAVEN. Die Bilder von
Schiffsfriedhöfen und Abwrack-
plätzen weit entfernt in Asien
sind für die Augen westlicher
Beobachter erschreckend. Dass
Abwracken hier im Norden ei-
ne sichere und auch lohnende
Alternative sein könnte, zeigt
eine neue Studie.

Der südliche Fischereihafen hat nach Aussage einer neuen Studie das Potenzial, Standort für modernes
Schiffsrecycling zu werden. FOTO: SCHEER
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Auszug aus einer Studie zum Schiffsrecycling

„Die Perspektiven für das Schiffsrecycling im
Land Bremen sind vielversprechend.“

OLDENBURG. Die Verbrau-
cherzentrale Niedersach-
sen hat den Energieversor-
ger EWE aus Oldenburg
abgemahnt. EWE-Kunden
mussten den Angaben zu-
folge ein halbes Jahr auf ih-
re Energierechnung und
die Auszahlung von Gut-
haben warten, wie aus ei-
ner Mitteilung hervorgeht.
Das Unternehmen weigere
sich zudem, eine Unterlas-
sungserklärung zu unter-
schreiben. Die Verbrau-
cherzentrale hat angekün-
digt, rechtliche Schritte
einzuleiten. Der Verbrau-
cherzentrale zufolge müs-
sen Abschluss- und Jahres-
rechnungen für Energiever-
träge spätestens sechs Wo-
chen nach Ende eines Ab-
rechnungszeitraums über-
mittelt werden. Alle, die auf
Auszahlung ihres Gutha-
bens warten, sollen laut
EWE eine Entschuldigungs-
zahlung erhalten.

EWE erhält
Abmahnung

THOLEY/BONN. Beim Ausbau
ihres Handynetzes an Au-
tobahnen kommt die Deut-
sche Telekom voran und
setzt damit die Konkurren-
ten Vodafone und O2 un-
ter Druck. Der Bonner
Konzern teilte mit, an der
A1-Rastanlage Schellen-
bach im Saarland den ers-
ten neuen Funkmasten im
Rahmen einer Kooperation
mit der Autobahn GmbH
in Betrieb genommen zu
haben. Dieser funkt in den
Standards 2G, 4G und 5G
in verschiedenen Frequen-
zen zwischen 800 und
2100 Megahertz. Bis Ende
2024 soll feststehen, wo
insgesamt 400 neue Tele-
kom-Standorte entlang der
Autobahnen sein werden.
Sie werden künftig deut-
lich näher an der Fahrbahn
stehen als andere Funk-
masten und auch deshalb
gute Verbindungen ermög-
lichen.

Telekom baut
Netz aus

Tel.: 0471 95 55 00

Neues aus der Finanzwelt

Endlich können wir Ihnen wieder
lohnende Zinsen anbieten:

3,6 % p.a. für TAGESGELD
» 6 Monate garantiert
–
3,4 % p.a. für FESTGELD
» bei 12 Monaten Laufzeit

Stand 07.11.2023 freibleibend,
die Einlagen sind durch den
Einlagensicherungsfonds
deutscher Banken abgesichert.

» Anlagesumme ab 10.000,-- €€

Es entstehen keine Kosten
und Gebühren.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Sichern Sie sich jetzt
attraktive Zinsen!

von Almut Bock

www.f inanzkontor.com
IHR ERFOLGSKONTO(R) Lange Str. 123 · 27580 Bremerhaven

Anzeige

GESCHÄFTLICHES

Seniorenheim Hof Picksburg,
Butjadingen. Kl. liebevoll familiär
geführtes Pflegeheim bietet
Kurzzeitpflege, Verhinderungs- u.
Langzeitpflege. Momentan freie
Betten. 04731/38321, Hr. W. Müller

Angebot! Jeden Dienstag
3-Gänge-Menü, Scholle satt
19,99 .. Fischrestaurant Sea-
land. Reservierung erforder-
lich. 04743/3445555

TIERMARKT
Schöne Austr.-Shepherd-Welp.
gün. zu verk. 0171/1492276

VERSCHIEDENES

An der Mühle 9 · 27570 Bremerhaven
Telefon 04 71/8 20 95

www.fahlbusch-elektrotechnik.de

Der Mann aus Frankfurt ist
wieder da! Kaufe Pelze und
sonst. Sachen, wie Schmuck, Gra-
nat und Bernstein – zahle bar!
0471/71479 o. 0172/1803894

Haushaltsauflösungen,
Sika-Service 0471/66006

24 - Std. - Zuhause - Pflege
www.senioren-anker.de

0471-98 18 97 79

Umzüge/Lagerung
ideal Transport, S 9 21 25 56

FUNDGRUBE
VERKAUF

Gr. Hallenflohmarkt
im Adria, Leher Straße 17,
Spaden, HEUTE,
10.30 bis 17.00 Uhr.
Mit Ponyreiten ab 14.30 Uhr!

FUNDGRUBE
ANKAUF
Sammler su. Münzen, auch gan-
ze Sammlungen. 0471/7003450
Alte dt. Militäruniformen,
Zubehör, Orden, Urk. usw. von
Privatmuseum ges.! Zahlen s. gut!
z.B. N.L. Dt. Kreuz in Gold ab 2.000
., Fliegerpokal ab 3.000 .! Kein
Weiterverkauf! 0162/6724135

BEKANNTSCHAFTEN

Bisexueller älterer, schlk. Ehe-
mann su. ebensolchen für eine ni-
veau- u. gefühlvolle Beziehung.

0151/57882862

KONTAKTANZEIGEN
www.x-ladies.de

Katzenbabys in liebevolle Hände
geg. Schutzgebühr abzugeben.

01522-8913351

Unisex Pedelec Gudereit, 3800
km, 600,- .. 0471/200221

Ein Buch kann berühren, beeinflussen, zum Nachdenken anregen und manchmal
auch ein Leben verändern. All diese Bücher suchen wir in unserer neuen Rubrik
„Bücher, die uns bewegen“.

Lesen Sie jeden Mittwoch von Menschen, die ihre Geschichte erzählen und schildern,
welches Buch sie besonders geprägt hat. Freuen Sie sich auf persönliche Einblicke,
emotionale Hintergründe und humorvolle Anekdoten von bekannten und unbekannten
Gesichtern aus der Region.

Von Menschen, ihren Büchern, ihren Geschichten

Jeden Mittwoch eine neue Geschichte

Am 15. November geht es los
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Bücher-Bücher-
scheck*scheck*

50 €

3 Monate NZ E-Paper abonnieren,
als Dankeschön erhalten Sie einen Bücherscheck*

im Wert von 50 €

Täglich die Tageszeitung als E-Paper (Mo.-Sa.)
Ab 21 Uhr am Vorabend verfügbar
42,80 € im Monat

Ab
b.
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Ihr
Geschenk

Hier geht es zum Angebot:
nordsee-zeitung.de/aktion/buecher

Ab
b.

 u
ns
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h

Kaminholz (Buche) ofenfertig zu
verk. 0170/4412299

Zauber-Show
für Kinder, Heute 15 Uhr,
Eintritt frei! 0178-8722404
zaubertheater-bscgrünhöfe.de

Erledige Gartenarbeit und
Baumfällung gut und günstig.

0471-47050923

STELLENANGEBOTE

Ab SOFORT gesucht:

Technischer Mitarbeiter (m/w/d)

Sie haben Vorkenntnisse in der Gebäude-
ausstattung und dieHausbewirtschaftung
samt Haustechnik liegt Ihnen amHerzen?
Dann sind Sie bei uns genau richtig.

Die vollständige Stellenanzeige finden Sie
unterwww.woge-bremerhaven.de

... oder einfach den QR-Code scannen und
direkt zu unserem Stellenangebot gelangen!

Inserieren
bringt Gewinn


